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Liebe Mitbürgerinnen  
                     und Mitbürger,

ein stürmischer Februar neigte sich mit dem 
traditionellen Faschingsumzug am vergange-
nen Sonntag dem Ende entgegen. Die närri-
sche Jahreszeit ist bereits wieder beendet und 
die Fastenzeit, hin zum Osterfest, hat begon-
nen. Ein Winter, mit Schnee für unsere Kinder, 
war uns in diesem Jahr bislang noch nicht ver-
gönnt. 

In der Februarsitzung hat der Stadtrat, mit der 
Vergabe des Neubaus der Umgehungsstraße Ir-
sching, eine für den Ortsteil wegweisende Ent-
scheidung getroffen. Mit der Straße kann der 
gesamte Ort für die Zukunft vom Schwerlastver-
kehr befreit werden. Besonders erfreulich war 
das Submissionsergebnis. Die Kostenschätzung 
wurde um ca. 300.000 € unterschritten. 

Die milden Temperaturen sind für den Bau-
fortschritt auf unseren Baustellen ein Segen. Bei 
der Bauhofsanierung konnten die Entkernungs-
arbeiten bereits vollständig abgeschlossen wer-
den, in Kürze beginnen die Fassadenarbeiten 
und der Innenausbau. Beim Neubau des Kinder-
horts wird derzeit das 1. Obergeschoß fertigge-
stellt (siehe Foto) und der Rohbau folgt bis Ende 
März, so dass die „Hebauffeier“ Mitte April statt-
finden kann. Mit der Fertigstellung ist zu Beginn 
des neuen Jahres, nach derzeitigen Bauzeiten-
plan, zu rechnen. Bei der Erweiterung des Rat-
hauses beim Bernbauer-Anwesen sind derzeit 
die Trockenbauarbeiten und die Installationsar-
beiten im vollen Gange. Ebenso wurde der Zu-
schussantrag für die Machbarkeitsstudie zur 
Nutzung des Stadels als Markthalle bei der Re-
gierung von Oberbayern eingereicht und derzeit 
warten wir auf den Zuwendungsbescheid um 
das Planungsbüro beauftragen zu können. 

Ein großes Lob und ein herzliches Dankeschön 
möchte ich den Organisatoren des Faschingsum-
zugs am Faschingssonntag aussprechen. Es war 
wieder ein schöner und gelungener „Gaudiwurm“, 
der sich durch unsere Altstadt zog mit zahlreichen 
Zuschauern, die sich auch noch beim bunten Fa-
schingstreiben auf dem Stadtplatz tummelten 
und unsere Garde auf der Bühne unterstützten. 
Besonders freut es mich, dass der Umzug einen 
friedlichen Verlauf vernahm, aber auch der zu-
rückgelassene Müll spürbar, ca. 50 %, weniger 
war. 

Die meisten Wahlversammlungen sind bereits 
ebenfalls schon vorüber und viele Bürgerinnen 
und Bürger haben bereits die Briefwahlunterlagen 
beantragt. Herzlich bedanken möchte ich mich 
bei unseren 4 Fraktionen für den fairen Umgang 
im Wahlkampf. Als richtig erwies es sich wieder 
für die Bürgermeisterwahl und Stadtratswahl im 
Stadtrat gemeinsam daraufhin zu einigen keine 
Wahlplakate aufzustellen. Eine Fahrt durch un-
sere Nachbargemeinden zeigt mir immer wie-
der, dass wir hier den richtigen Weg beschreiten. 
 

Für die Stadt Vohburg sind die Kommunal-
wahlen die wichtigsten Wahlen. Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, bestimmen über 
den Bürgermeister, den Landrat, unseren Stadt-
rat und den Kreistag. Bitte nehmen Sie Ihr Wahl-
recht in Anspruch und geben Sie Ihre Stimme(n) 
für die Kandidaten Ihrer Wahl ab. 
 
Ihr Bürgermeister  
 
 
 
Martin Schmid 
 

VORWORT 
DES BÜRGERMEISTERS

ZUM FOTO AUF DER TITELSEITE 
Kunterbunt waren die Maschgerer, von wilden Tieren, Indianern, über die Antarktis zur  
Bonpflicht, dem Brexit und nicht zu vergessen Donald Trump, alle waren sie vertreten. 
Tausende faschingsbegeisterte Zuschauer säumten den Weg des stattlichen Gaudiwurmes  
durch Vohburg. Bei trockenen, aber windigen Wetter mit durchaus milden Temperaturen  
zog der Faschingszug mit über 900 Teilnehmern, mit 20 Wägen und 12 Fußgruppen  
durch die Herzogstadt. 
Mehr dazu auf den Seiten 24 und 25. 
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Der Antrag der Sportvereine aus dem Stadt-
gebiet Vohburg auf Erhöhung des Zuschus-
ses für die Sportplatzpflege wurde vom 
Stadtrat genehmigt. Die Stadt fördert künftig 
die Pflegemaßnahmen von Rasenplätzen mit 
einem jährlichen pauschalen Zuschuss von 
2.210,00 € je Hauptspielfeld und 390,00 € 
für übrige Spielfelder. Die Schützenvereine er-
halten für die Pflege und den Unterhalt ihrer 
Schießstätten einen jährlichen pauschalen Zu-
schuss von 455,00 €. Der gleiche Betrag wird 
auch an die Tennisvereine für den Unterhalt 
der Sand-Tennisplätze gewährt. 

Für die FFW Dünzing wird das Einsatzfahr-
zeug aus dem Jahr 1978 durch ein ge-
brauchtes Fahrzeug (LF 8/6) ersetzt. Die 
Kosten für das generalsanierte Fahrzeug be-
laufen sich auf 120.000,00 €. Weiterhin 
wurde für den Ortsteil Dünzing, in der Salzer-
stegstraße, die Montage von 4 Straßenlam-
pen zum Preis von 15.800,00 € beauftragt.   
 
Die Kanalbefahrung im Bereich zwischen 
Hartackerstraße und Bahnhofstraße wurde an 
die Firma Karl Schad aus Neuburg, mit einem 
Auftragsvolumen von gut 102.000,00 €, ver-
geben. Als richtig erwies es sich, die Ausschrei-
bung für die Befahrung im Herbst 2019 auf- 
zuheben. Die damalige Ausschreibung ergab 
ein Ergebnis in Höhe von ca. 270.000,00 €. 
 

Der Auftrag für die Innenputzarbeiten 
des Kinderhorts Vohburg wurde an die 
Firma ATI aus Neustadt in Höhe von 
52.341,73 € vergeben. 
 

Die Anmerkungen und Empfehlungen 
des örtlichen Rechnungsprüfungsaus-
schusses wurden vom Stadtrat behandelt. Im 
Anschluss wurde die Entlastung für die Jahres-
rechnung 2018 ohne Einschränkung erteilt.  
 

Die Haushaltssatzung der Heilig-Geist-
Spitalstiftung und der Ulrich-Steinberger’ 
schen-Krankenpflegestiftung wurde samt 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 erlas-
sen. Die Finanzpläne wurden für den Zeitraum 
von 2019 bis 2023 ebenfalls verabschiedet. 

. . . kurz berichtet!

Verantwortlich für den Inhalt:  
1. Bürgermeister Martin Schmid · buergermeister@vohburg.de 
 
Layout: Klaus Müller · www.kmgrafik.com 
 
Anzeigenannahme:  
Margit Regner · margit.regner@iz-regional.de 
Tel. 08 41/96 66-6 38 · Fax 08 41/96 66-6 57 
 
Produktion:  
Verlag Bayerische Anzeigenblätter GmbH 
Stauffenbergstr. 2a · 85051 Ingolstadt 
www.iz-regional.de

Offizielles Organ der Stadt Vohburg a. d. Donau  
mit nichtamtlichem Teil für Vereinsmitteilungen
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Das neue Citymobil ist bereits seit ein paar Monaten im Einsatz, die Aufkleber der Sponsoren konnten 
aber erst in den vergangenen Tagen angebracht werden. Die Stadt Vohburg bedankt sich sehr herzlich 
bei den Firmen Mero, Uniper, Bayernoil, Gebrüder Bachmeier, Daum, Dolleschel und Kaltenecker, 
die es uns ermöglicht haben ein neues „Citymobil“ für unsere Vereine anzuschaffen. 

Neues Citymobil  

Macher gesucht  
für das neue Ferienprogramm

Ferien daheim sind langweilig? Nicht 
in Vohburg! Denn auch in diesem Jahr 
soll das Sommerferienprogramm dafür 
sorgen, dass alle Kinder und Jugendliche 
abwechslungsreiche, interessante und 
spannende Ferien erleben. 

Die Stadt Vohburg gibt für die Sommerferien 
2020 wieder ein Programmheft mit verschie-
denen Angeboten für Kinder und Jugendliche 
zum Thema Sport, Spiel, Spannung, Erlebnis 
und Natur heraus. Da es in Vohburg eine 
große Nachfrage nach diesen Angeboten gibt, 

braucht die Stadt ihre Unterstützung. Alle Ver-
eine, Institutionen, Gruppen, Firmen und Pri-
vatpersonen sind aufgerufen, sich mit einem 
selbst gestalteten Angebot für Kinder und Ju-
gendliche am Sommerferienprogramm 2020 
zu beteiligen.  

Haben Sie die Möglichkeit, die Wünsche zu 
erfüllen? Oder kennen Sie jemanden, der dies 
könnte? Oder haben Sie eigene neue Ideen, 
etwas Besonderes, das Sie schon immer aus-
probieren wollten? Das Alter der Kinder liegt 
zwischen 6 und 14 Jahren.  

Das Ferienprogramm gibt Ihnen die Möglich-
keit, den Vohburger Kindern Ihr Hobby, Ihren 
Verein und Ihre Institution spielerisch und infor-
mativ näher zu bringen. Nicht nur den Kindern 
bringt dieses Ferienprogramm Spaß, sondern 
jeder einzelne Verein kann sich und seine Arbeit 
vorstellen. Darum möchten wir auch Sie herz-
lich zur Teilnahme im Jahr 2020 einladen. 

Fragen, Ideen und Anregungen nimmt 
Renate Linder von der Stadt Vohburg unter 
Telefon 08457 9292-26 oder per E-Mail an 
ferienpass@vohburg.de entgegen.

Vorträge:  
• Basenfasten zum Abnehmen  

am 5.3.2020 um 18.30 Uhr  
• Augenspaziergang  

am 17.03.2020 um 14.00 Uhr 
 

Kurse:  
• Yoga für Späteinsteiger  

ab 27.03.2020, 13.30 Uhr  
• AROHA-Training  

ab 21.03.2020, 17.30 Uhr      

• Gymnastik-Kurs „Fit in den Frühling“  
ab 20.04.2020, 18.00 und 19.00 Uhr   

 
Anmeldung unter  
vhsvohburg@t-online.de       

Freie Plätze beim  
vhs-Frühjahr-Semester 2020
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Bürgermeister Schmid, als stellv. Verbandsvorsitzender des Wasserzweckverbandes Ingolstadt-Ost 
(zuständig für die nördlichenOrtsteile), verabschiedet den Verbandsvorsitzenden Herrn Sammiller 
(Bürgermeister der Gemeinde Pförring) bei der letzten Sitzung des Wasserzweckverbandes.

UNVERNÜNFTIG :-( 
 
Immer wieder gibt es derzeit Beschwerden im Rathaus über unangenehme 
Hinterlassenschaften von unseren Vierbeinern. Besonders schlimm ist es der-
zeit im Bereich des Mitterwegs und des Donaudamms. Wir weisen darauf hin, 
dass es sich hierbei nicht um „Hundeklo’s“ handelt. Wir bitten alle Hunde-
besitzer höflichst unsere aufgestellten Hundetoiletten zu nutzen. 

Stadtarchiv öffnet 
für Besucher 
 
Zum 10. Male findet heuer bundesweit der „Tag der Archive“ statt.  
Er steht heuer unter dem Motto „Kommunikation. Von der Depesche 
zum Tweet.“ 
 
Am Sonntag, 8. März 2020 hat deshalb auch das Stadtarchiv Vohburg, 
Donautorgasse 5 (Donautor) seine Türen für Besucher geöffnet,  
eine kleine Ausstellung wird zu sehen sein. Von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
steht Stadtarchivar Rudolf Kolbe auch für Fragen zur Verfügung.  
  

Wir möchten an dieser Stelle auch nochmals einen Aufruf starten, alte 
Dokumente, Unterlagen, Fotos, Aufzeichnungen etc. an das Stadtarchiv 
abzugeben oder auch nur mitzuteilen, damit sie dort z. B. per Foto oder 
Scan gesichert werden können. Im Abfall sind sie für alle Zeit verloren!  

Kontaktdresse: Archivpfleger Rudolf Kolbe,  
c/o Stadt Vohburg a. d. Donau, Ulrich-Steinberger-Platz 12,  
85088 Vohburg a. d. Donau, Tel. 08457 2070,  
E-Mail: rudolf.kolbe@gmx.de, archiv@stadt-vohburg.de.   

Dokumentation einer kurzen Wegstrecke am Donaudamm
Dokumentation einer kurzen Wegstrecke am Donaudamm
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Deutlich lichter als sonst waren die Rei-
hen beim diesjährigen Landfrauentag am 
Montag in der Vohburger Agnes-Bernauer-
Halle. Das freilich lag nicht am Thema oder 
am Programm des Tages, sondern viel mehr 
am stürmischen Wetter. 

Entsprechend informativ und unterhaltsam 
ging es den ganzen Tag über für all jene zu, die 
dennoch gekommen waren: Nach einer geist-
lichen Einführung durch Vohburgs Stadtpfarrer 
Thomas Zinecker, in der er auf den Wert der 
weltlichen wie auch der geistigen Heimat ein-
ging, standen wie schon in den Vorjahren mo-
derierte Grußworte auf dem Programm. 

Die Fragen, die es dabei von Vohburgs Bür-
germeister Martin Schmid, Pfaffenhofens 
Landrat Martin Wolf sowie der Leiterin der 
Dorfhelferinnenschule Gisela Hammerschmid 
und der Leiterin der Landwirtschaftsschule 
Petra Praum zu beantworten galt, gingen da -
bei freilich zunächst in Richtung des Themas 
des Tages: Region gestalten. Wenig später 
ging es mit der Frage, „an welches Lied, Ge-
dicht oder Gebet aus ihrer Kindheit erinnern 
Sie sich noch?“, dann eher ins Private. Ganz 
passend zum Thema antwortete da vor allem 
Bürgermeister Schmid: „Muss I denn… und 
dann gleich wieder hoam!“ 

Daran anknüpfend leitete Kreisbäuerin 
Stanglmayer zum Festvortrag des Tages über: 
„Wir Landfrauen prägen die Region seit jeher 
mit“, sagte sie, ging auf die Besonderheiten 
unserer Region ein und befand, dass sie in 
ihrer Prägung einer anderen Region, nämlich 
Südtirol, sehr ähnlich sei. 

Südtirol wiederum ist die Heimat von Fest-
rednerin Hochgruber Kuenzer. Einer hoch en-
gagierten Bäuerin, die es bis zur Landesrätin 
und Landesbäuerin gebracht hat und die daher 
weiß, wovon sie spricht. 

Wir alle müssen, so ist sie überzeugt, in der 
Landwirtschaft, aber auch sonst nach bestem 
Wissen handeln. Auch dann, wenn es um die 
Gestaltung unserer Region geht. „Zuerst muss 
ich mich fragen, ist meine Region meine Hei-
mat? Wenn ja, dann können sie sicher viel 
über ihre Region erzählen.“ 

Die Frage die sich stelle sei nun, wenn sich 
meine Region nun verändert – und das wird 
sie unweigerlich – wie kann ich dann dazu 
beitragen, dass diese Veränderungen positiv 
ausfallen. Individualisierung in der Globalisie-
rung. Jung bleiben trotz demografischen Wan-
dels. All das und noch einiges mehr können, 
so ihre Überzeugung, nur die bewirken, die in 
der Region leben. 

Wer sich eine bessere Zukunft wünsche, 
der müsse bereit sein, sich einzubringen und 
neue Wege auszuprobieren. Das gelte für die 
Gesellschaft, aber ganz besonders auch für 
die Landwirtschaft. „Was Bauern tun sollen, 
das redet sich leicht mit vollen Regalen im Su-
permarkt!“ Landwirtschaft, so zeigte sie sich 
überzeugt, sei die Lebensversicherung einer 
Region. „Wir dürfen in unserer Ernährungsver-
sorgung nicht abhängig sein von Anderen, wir 
dürfen nicht vergessen, wie man Lebensmit-
tel produziert.“ 

Eine Lösung könnten dabei Kooperationen 
zwischen Landwirten und Verbrauchern sein. 

„Vertraut einander, kauft beieinander, unter-
stützt euch gegenseitig und redet begeisternd 
von dem, was ihr tut. Ermutigt die Leute krea-
tiv zu sein.“ 

Man müsse sich trauen, neue Wege zu 
gehen, selbst die Initiative zu ergreifen und 
sich zu bilden, um fundiert mitreden und argu-
mentieren, aber auch um selbst aktiv werden 
zu können, wenn es um Themen wie Klima-
wandel und Artenvielfalt gehe. Auch das sei 
zur Gestaltung einer Region wichtig. 

Gehen statt stehen bleiben laute das Motto 
der Stunde. „Sorgt dafür, dass eure Re-
gion lebendig bleibt. Bringt euch und 
eure Talente ein. Ihr alle seid verant-
wortlich, Ihr alle seit verpflichtet zu han-
deln. Denn Stillstand kann niemals eine 
Veränderung bringen. Lasst uns Zukunft 
gestalten! Lasst uns nicht Probleme 
lösen, sondern einen Wandel initiieren!“ 

Landfrauentag



7Vohburger  
NACH R ICHTEN

Die Stadt Vohburg blieb größtenteils von Beschädigungen durch den Wintersturm „Sabine“ verschont. Neben 
kleineren Astbrüchen kam es an der Kirche St. Martin in Rockdolding am Dach zu Beschädigungen. Durch 
dich herabfallenden Ziegel wurden auch einige Gräber beschädigt. Die Kirchenverwaltung bittet die Gräber 
solange nicht zu säubern bis die Dokumentation durch die Versicherung abgeschlossen ist.

S t u r m  S a b i n e

Die Akazie am Stadtplatz,  
beim Parkplatz der Raiffeisenbank, musste in den 
vergangenen Tagen gefällt werden, da der Stamm 
durch Fäulnis stark beschädigt war. Ein in Auftrag ge-
gebenes Sachverständigengutachten ergab, dass die 
Standsicherheit nicht mehr gegeben war. 
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Im Jahr 2020 findet im Freistaat wie im ge-
samten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus 
statt. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich an-
geordnete Haushaltsbefragung, für die seit 
1957 jährlich ein Prozent der Bevölkerung zu 
Themen wie Familie, Lebenspartnerschaft, Le-
benssituation, Beruf und Ausbildung befragt 
werden.  

Der Mikrozensus 2020 enthält zusätzlich 
Fragen zum Pendlerverhalten der berufstätigen 
Bevölkerung. Neben der Länge des Arbeits-
weges werden auch die genutzten  Verkehrs-
mittel erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Ent-
scheidungen und deshalb für alle Bürgerin-
nen und Bürger von großer Bedeutung. So 
bestimmen die erhobenen Daten u.a. mit da-
rüber, wieviel Geld Deutschland aus den 
Struktur- und Investitionsfonds der Europäi-
schen Union erhält. 

Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im 
Bereich der Arbeitsmarkt- und Armutsbericht-
erstattung, wurde der Mikrozensus für 2020 
überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in 
den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteer-
hebung der Europäischen Union (LFS – La-
bour Force Survey) sind ab 2020 auch die 
bisher separat durchgeführte europäische Ge-

meinschaftsstatistik über Einkommen und Le-
bensbedingungen (EU SILC – European Union 
Statistics on Income und Living Conditions) 
und ab 2021 die Befragung zu Informations- 
und Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des 
neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz 
dieser Erweiterungen zu entlasten, wird die 
Stichprobe ab 2020 in Unterstichproben geteilt, 
auf welche die verschiedenen Erhebungsteile 
LFS, EU SILC und IKT verteilt werden.  

Die Befragungen zum Mikrozensus finden 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern sind in diesem Jahr rund 60.000 Haus-
halte zu befragen – das sind mehr als 1.000 
Haushalte pro Woche. Dabei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren, wer für die 
Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird.  

Die Befragungen werden in vielen Fällen als 
persönliche Interviews direkt bei den Haus-
halten durchgeführt. Dafür engagieren sich in 
Bayern zahlreiche ehrenamtlich tätige Inter-
viewerinnen und Interviewer im Auftrag des 
Bayerischen Landesamts für Statistik. Haushalte, 
die kein persönliches Interview wünschen, 
haben die Möglichkeit, ihre Angaben im tele-
fonischen Interview, schriftlich per Post oder 
ab 2020 erstmalig auch online abzugeben. 

Ziel des Mikrozensus ist es, für Wirtschaft, 
Politik, Wissenschaft, Medien und die Öffent-

lichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensver-
hältnisse aller Gruppen der Gesellschaft zu 
zeichnen. Um die gewonnenen Ergebnisse 
repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung über-
tragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte an der Befra-
gung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht 
für die meisten Fragen des Mikrozensus eine 
gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt 
sowohl für die Erstbefragung der Haushalte 
als auch für die drei Folgebefragungen inner-
halb von bis zu vier Jahren. Durch die Wieder-
holungsbefragungen können Veränderungen 
im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden.  

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie 
bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, 
umfassend gewährleistet. Auch die Intervie-
werinnen und Interviewer sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen 
ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich an und legitimieren sich mit einem 
Ausweis des Landesamts. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
in Fürth bittet alle Haushalte, die im Laufe 
des Jahres 2020 eine Ankündigung zur Mi-
krozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Interviewerinnen und Interviewer zu 
unterstützen. 
 

Mikrozensus 2020 im Januar gestartet 
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik in Fürth bitten um Auskunft 
 
Auch im Jahr 2020 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet bei einem Prozent der Bevölkerung 
wieder der Mikrozensus durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth 
werden für diese amtliche Haushaltsbefragung im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von 
speziell für diese Erhebung geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. 
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Die Stadt Vohburg, 8.600 Einwohner, Landkreis  
Pfaffenhofen, sucht befristet ab April 2020 bis  
September 2020 für das Warmbad Irsching einen 
 
Rettungsschwimmer m/w/d  
 
Sie sind mindestens 16 Jahre alt und verfügen über das Rettungs-
schwimmabzeichen Silber und einen Erste Hilfe Kurs (nicht älter als 
zwei Jahre). 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) 
senden Sie bitte an die Stadt Vohburg, Ulrich-Steinberger-Platz 12, 
85088 Vohburg oder an manuela.heckmeier@vohburg.de. 
 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei im Wesentlichen 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Das von der Stadt Vohburg und dem 
Fischerverein Irsching-Knodorf beim Land-
ratsamt Pfaffenhofen erbetene Fischmoni-
toring wurde durchgeführt und die 
Ergebnisse der Stadt und dem Fischerver-
ein mitgeteilt. 

Untersucht wurde der „Hufeisenweiher“ 
(Fl. Nr. 856/3 Gem. Irsching, „Pfarrer-Wei-
her“) in Irschnig und das Monitoring ergab, 
dass die dort entnommenen Fische als „si-
chere“ Lebensmittel eingestuft werden 
können.   

Fischmonitoring 
2019 negativ

Draußen im Garten spitzen schon die ers-
ten Zwiebelblumen aus dem Boden, in 
Pflanztrögen und Vasen darf man sich über 
Narzissen und Co freuen und auch sonst 
hält der Frühling und mit ihm schon bald 
auch die Osterzeit Einzug.  

Warum also nicht allmählich über hübsche 
Deko rund um Hase und Ei oder auch neue, 
frühlingshafte Kleidung in frische Farben nach-
denken und dem Muff des Winters Ade sagen? 
Passendes sowohl für das Haus als auch für 
deren Besitzer gibt es im Vohburger Bürgerla-

den zum kleinen Preis und mit nachhaltig 
gutem Gewissen. Denn hier wird gutes Ge-
brauchtes für jedes Alter und jeden Ge-
schmack angeboten. Für die kleinen gibt es 
Kleidung und Spielzeug, für die Erwachsenen 
von Grillzubehör über fesche Kleidung bis hin 
zur jahreszeitlichen Dekoration alles, was das 
Herz begehrt. Der Grundgedanke dabei: 
Weitergeben statt wegwerfen ist ganz Klar 
auch im Sinne der Umwelt und der Natur. 
Und auf deren Wiedererwachen freut sich 
gerade jetzt im Frühjahr ein Jeder! 

WIEDERERWACHEN
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stadt vohburg

Falls Sie in diesem Jahr noch keinen  
Urlaub geplant haben oder vielleicht  
noch nicht einmal ein Urlaubsziel vor 
Augen haben, dann nix wie rein in die 
Stadtbibliothek und einmal durch die  
Reiseführer und Bildbände geschmökert. 
 
Außerdem stellen wir unsere  
Bildbände über Fahrzeuge aller Art  
in den Fokus. 
 
Wer mal wieder zur Lesung möchte,  
der sollte sich gleich zwei Termine  
vormerken: 
 
• Am Donnerstag, 02.04.2020  

um 19:00 Uhr die Lesung von  
Wolfgang Koch aus dem 4. Band 
der Ilmgrund-Reihe  

und  
• am Samstag, 25.04.2020 um 15:00 Uhr 

eine Lesung mit Verkostung: 
 
Glutenfrei, na und? 
Was heißt es für eine Familie, wenn ein 
Mitglied die Diagnose Zöliakie bekommt? 
Was ist das überhaupt und was ist jetzt zu 
beachten? 
Ich nehme euch mit in unsere Familie und 
erzähle wie das für uns war, wie wir die 
Umstellung gemeistert haben und am 
Ende sogar ein Backbuch entstanden ist. 
Mit den Rezepten aus diesem Buch zog 
wieder der Genuss in unseren Alltag ein. 
Ich lade euch ein zu hören, zu sehen und 
auch zu schmecken, wie einfach und  
lecker es auch ohne Gluten sein kann. 
Sichert euch eure Plätze und meldet euch 
an zu meiner Lesung! Ich freue mich auf 
euch und eure Fragen zum Thema gluten-
freie Ernährung. 
 
Claudia  
Nielebock 
 

 

Planung  ist Alles!
Planung  ist Alles!

Für die Bastelkinder gibt es  
auch wieder zwei Termine zum Vormerken: 
• 25.04. Basteln für Muttertag 
• 23.05. Wir basteln ein Insektenhotel
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Immer wieder erfrischend und neu die Stadtgeschichte 
mit gespielten Szenen. Wer hat noch nicht? Wer will 
noch mal; denn Wiederholungstäter wissen einfach mehr. 
 
Wann geht es wieder los? 
 

• Donnerstag 02.04.2020  
• Freitag 24.04.2020 
• Donnerstag 18.06.2020   
Schnell Plätze reservieren in der  
Stadtbibliothek! 

A
nzeige„Eine Flasche Rotwein ersetzt

ein Philosophiestudium“

Vohburger Genussmarkt
Vohburger Genussmarkt

Auf geht’s zur 

Stadtführung! 
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Der Dritte  
im Bund der  
Hunderjährigen

Messebeteiligung in Berlin und Wolnzach 

Ganz schön was geboten war Ende Ja-
nuar im Vohburger Seniorenheim. Bürger-
meister, Landrat und unzählige Besucher 
gaben sich die Klinke in die Hand. Kein 
Wunder, denn mit Herbert Reichelt wurde 
gestern der dritte Bürger der Herzogstadt 
hundert Jahre alt. Ein Anlass, den man, wie 
Vohburgs Bürgermeister Martin Schmid 
betonte, auch als Bürgermeister, „nicht alle 
Tage erlebt.“ 

Geboren wurde Reichelt indes nicht in Voh-
burg, sondern in Niederschlesien. Verbindung 
zur Herzogstadt bekam er aber schon früh 
und zwar, wie seine Tochter erzählt, der Liebe 
wegen. 1941 heiratete er die gebürtige Voh-
burgerin Kreszenz Schweiger, die er in Leipzig 
kennen gelernt hatte. Entsprechend führte ihn 
sein Weg im November 1948, nach seiner 
Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft auch 
direkt nach Vohburg. Erwarteten ihn hier doch 
Frau und Kind. 

Sein Arbeitsleben verbrachte Reichelt im 
Anschluss in der Auto Union der er bis zu 
Rente treu blieb. Privat lag Reichelt bis zu sei-
nem Umzug ins Seniorenheim vor einigen 
Jahren sein Garten sehr am Herzen. Interes-
siert am Geschehen der Welt ist Reichelt aber 
auch heute noch. Vor allem Politik und Fuß-
ball und dabei, so weiß man im Heim, vor 
allem die Schanzer, sind für ihn wichtig. 

Zum besonderen Ehrentag gratulierten 
neben den Vertretern der Stadt und des Land-
kreises sowie Ministerpräsident Markus Söder 
der Reichelt brieflich beglückwünschte und 
eine Ehrenmedaille schickte, freilich auch 
seine Familie. Zwei Töchter, fünf Enkelkinder 
und drei Urenkel hat Reichelt mit denen er 
gerne feiert. 
(las) 

BERUFUNG WOLNZACH 
Bei der am 1. Februar im Hopfenmuseum in Wolnzach 
stattfindenden Messe „Berufung“ konnten sich interes-
sierte Schülerinnen und Schüler über soziale Berufe in-
formieren. Am Messestand der Stadt Vohburg standen 
die Leiterinnen der Kindertagesstätten sowie die Leiterin 
des Personalwesens zur Beantwortung aller Fragen im 
Zusammenhang mit den Berufsbildern Kinderpfleger/in 
und Erzieher/in zur Verfügung.  

GRÜNE WOCHE BERLIN 
Fast schon zur Tradition geworden ist die Präsents Vohburgs an einem Tag 
auf der grünen Woche am Stand des Landkreises. Mit einem Gewinnspiel 
wurde die Besucher diesmal an den Stand gelockt und neugierig auf  
Vohburg gemacht.
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Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890

Unterhaunstädter Weg 17

ORIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
24h-Betreuung • TÜV-zertifiziert

Geburten 
Bastian Denz, Rockolding 
Emelie Amberger, Rockolding 
Theea Maria Muresan, Vohburg 
Emil Matheo Glöckl, Menning 
Isabel Höflich, Menning 
Emilia Marie Dyrska, Vohburg 
Sascha Tischler, Hartacker 
Eva Theresa Weiher, Pleiling 
Filip Faryna, Vohburg 
 
 

Jubilare 
Zum 80. Geburtstag 
Walter Ostermeier, Vohburg 
Adam Schmidt, Vohburg 
Robert Leichner, Rockolding 
Brigitta Weis, Menning 
Anneliese Roth, Vohburg 
Marieanne Abele, Rockolding 
Hermann Demmel, Vohburg 
Josef Leitermann, Vohburg 
Konrad Lechner, Dünzing 
 
Zum 85. Geburtstag 
Ingrid Leopoldi, Rockolding 
 
Zum 90. Geburtstag 
Walburga Putterer, Irsching 
Maria Brandl, Vohburg 
 
 
 
 
 
 
 

Eheschließungen 
Christopher Gebendorfer  
+ Simone Felser  
Markus Schels + Manuela Schindler  
Sebastian Frey + Elena Burgis 
 

Zum 100. Geburtstag 
Herbert Reichelt, Vohburg 
 
Zur Diamantenen Hochzeit:   
Konrad und Anna Pflügl, Vohburg 
 
Sterbefälle 
Erich Geyer, Knodorf, 78 Jahre 
Siegfried Hammerschmid, Vohburg, 58 Jahre 
Anita Lederer, Vohburg, 86 Jahre 
Ludwig Felser, Vohburg, 81 Jahre 
Erich Münzhuber, Vohburg, 82 Jahre 
Ella Metka, Vohburg, 95 Jahre 
Brigitta Baumeister, Vohburg, 85 Jahre 
Johann Baumer, Hartacker, 88 Jahre 
Erna Minz, Irsching, 85 Jahre 
 
Stand 17.02.2020

           Geburtstage                                        HOCHZEITEN              
Sterbefälle              

A
nzeigen

Foto: K
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üller
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1.599,- €*

Besser fernsehen.

TECHNIVISTA

55“140 cm

powered by +
Bernhard Felser

Donaustr. 9 · 85088 Vohburg ·Tel. 08457/930144
www.felser-service.de

FELSER TV . SAT . PC .TELEKOMMUNIKATION

• telering Fachhändler
• Telekom-Vertriebspartner für

Mobilfunk und Festnetz/DSL
(Privat- und Geschäftskunden)

• Ihr Radio- und Fernseh-
technikermeister im Herzen
der Stadt Vohburg

Wir sind und bleiben für Sie da!

Am Josefimarktsonntag geöffnet.

*Unverbindliche Preisempfehlung

Ihr Vertragspartner in Vohburg berät Sie gerne:

VOHBURG
 
VERKAUFS- OFFENER  SONNTAG 13.00 – 17.00 UHR

A
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Großer Frühlings-
und Ostermarkt zu Josefi

Inh. Christina Petz Donaustraße 6 85088 Vohburg
Tel. 08457/1020 Fax 08457/6354 rampl.vohburg@t-online.de

Zum Josefimarkt-Wochenende
Am Sonntag ab 14 Uhr
Kaffee & KuchenKaffee & Kuchen
Am 28. März 2020, Auftritt der Band:„SMS” – ab 21 Uhr

nd:

EINTRITT
FREI
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Zahlreiche Fieranten mit Schmuck,  
Spielwaren, Dekoartikel, Kleidung,  
Korbwaren sowie Süßwaren- und 
Schmankerlbuden finden sich am Stadt-
platz und entlang der Donaustraße ein.   
Die Vohburger Geschäfte haben  
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr geöffnet. 
  
Für die Kinder gibt es jede Menge  
Unterhaltung wie Karussell, Eisenbahn, 
Rutsche, Losbude und Dosenwerfen. 
Der Elternbeirat des Kindergarten  
Sonnenschein hat wieder sein  
Tüten-Angeln und der Elternbeirat  
vom Hort hat eine Muffinhütte.  
 

Kommt herein und begrüßt  
in Vohburgs „guter Stube“ 
den Frühling. 

S Ü S S E S . H E R Z H A F T E S . G E N U S S V O L L E S .
F R Ü H S T Ü C K . B R U N C H . P F I S T E R B R O T. M I T TA G S A N G E B O T E . W O C H E N K A R T E .
M E H L S P E I S E N . P R A L I N E N . M O T I V T O R T E N . G E S C H E N K I D E E N U N D V I E L E S M E H R .

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau · Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de · ��/stadtcafe.vohburg

STADTCAFÉ
VOHBURG AN DER DONAU

S
K A R T E

AM 28.3.
EINTRITT

FREI!

LIVE-BAND Fifty years after

Hohenstaufenstr. 2 
85088 Vohburg  
Tel. 08457 9144 

Ein Natursauerteigbrot  
mit reinen Zutaten: 
Roggenschrot, Wasser, Hefe, 
Zuckerrübensirub und Salz 

Und im 
herzhaft belegt zum sofort Verkosten.

ROGGENVOLLKORN 
Das Brot des Jahres 2020  

frisch aus  
dem Ofen  
von Ihrer

Dienstag bis Freitag  
5.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 5.30 – 12.30 Uhr 
Sonntag 7.00 bis 17.00 Uhr 
Montag geschlossen
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Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457)1434 · Fax (08457)2727

E-Mail: anfrage@auto-kaltenecker.de · www.auto-kaltenecker.de

Unsere JUNGWAGENTAGE im März –
wir bieten das passende Angebot mit einer günstigen Finanzierung:

Überzeugen Sie sich von unseren attraktiven
Jahres- und Gebrauchtwagenangeboten.

. . . hier finden Sie Ihr Auto!

GmbH

Frühlingserwachen  
 
Am Sonntag, den 22.03. von 13:00 bis 17:00 Uhr laden 
wir Sie ein zu unserer Frühlingsausstellung in unsere  
Gewächshäuser! 
Draußen ist es noch bitter kalt, aber bei uns ist der  
Frühling schon eingezogen. Ob Primeln, Hyazinthen,  
Muscari, Schneeglöckchen, Tulpen, Krokus oder Narzissen 
— die ersten Frühlingsboten blühen schon bei uns im  
Gewächshaus. Unsere Frühlingsblüher sorgen nicht nur 
für Farbe im Beet, sondern liefern auch Futter für  
Insekten. Auch bis Ostern dauert es nicht mehr lang  
— holen Sie sich doch ein kleines (Keramik) Häschen 
ins Haus und schaffen damit österliche Stimmung  
im eigenen Heim! 
 

VOHBURGVOHBURG



Im Trend für Männer ist die neue „Super 
Hair Removal“-Methode im Bereich Dau-
erhafte Haarentfernung, die inzwischen 
schon ein paar Jahre am Markt ist.  
 

Im Gegensatz zu herkömmlichen IPL- oder 
Laser-Systemen ist diese Methode schmerz-
frei und kann auch bei sehr hellen Haaren 
oder dunkler Haut angewendet werden. Die 
Haare werden durch Umwandlung von Licht 
in Wärme in der Haut entfernt, allerdings nicht 
wie bei älteren IPL- oder Laser-Systemen durch 
einzelne hohe Lichtimpulse (IPL), sonder durch 
mehrere schwächere Lichtimpulse schnell 
hintereinander (etwa 10 pro Sekunde). Das 
führt dazu, dass ein Teil der Lichtenergie über 
den Haarschaft zur Haarwurzel durchdringt 

Während sich noch vor einigen Jahren nur  
sehr wenige Männer außerhalb des Gesichts  
rasiert haben, sind längst auch Enthaarung  
an Stellen wie Rücken, Bauch, Beine, Arme  
gewünscht. Mit neuen effizienten Methoden kann 
diesem Wunsch innerhalb weniger Sitzungen im  
Kosmetik-Institut entsprochen werden.  

und diese dort verödet, während der Rest 
der Energie über die Haut auf die Stammzel-
len wirkt, die an der Haarproduktion beteiligt 
sind. Die dabei entstehende Wärme beträgt 
nur 45 Grad Celsius und macht die dauer-
hafte Haarentfernung somit schonend und 
schmerzfrei. Ein weiterer Vorteil der SHR-Me-
thode ist, das zwischen und vor der Behand-
lung Sonnenbestrahlung erlaubt ist.  
 

Im Dermakosmetischen Fachinstitut 
Annemarie Wolfsteiner arbeitet man 
schon seit 4 Jahren sehr erfolgreich mit 
der SHR-Methode. Am Josefi-Markt 
können Sie sich dort über die SHR-Me-
thode und die dauerhafte Haarentfer-
nung informieren. 

Erleben Sie den Unterschied

Lederergasse 6 · 85088 Vohburg 
Tel. 08457-931166 
Mobil + WA 0171-5828711 
info@kosmetik-wolfsteiner.de 
www.kosmetik-wolfsteiner.de 

Preisgünstig 
Vergleichen Sie die Preise: 
www.kosmetik-wolfsteiner.de 

Schnell 
Kurze Behandlungszeiten bei 
der einzelnen Sitzung 

Wirksam 
Deutliche Haarwuchsreduktion  
bereits nach 1 bis 3 Sitzungen 

Schmerzfrei 
und angenehm durch  
Slow-In-Motion-Technik

20 Jahre
Kosmetik Annemarie Wolfsteiner
2020

MÄNNER- 
RÜCKEN 

•  Einzelpreis 120 € 

•  6er-Karte 600 €  

    (= 100 € pro Behandlung) 

6er-Karten müssen im voraus bezahlt werden. 

Sie brauchen ca. 6 Behandlungen. 

2 0   

A
nzeige

G U T S C H E I N   
 2 0 2 0   
20 € auf Ihre 6er-Karte  

dauerhafte Haarentfernung 

mit der SHR-Methode. 

(Bei Buchung am Josefi-Markt)

 Jahre
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Historische Beilage 
NUMMER 2/202018

Zuletzt wurde bei uns der Amtsschimmel bei der Bayer-
noil-Raffinerie in Irsching gesichtet. Allerdings wird sein 
Wiehern dort nicht gehört, sondern vom Pfeifen der Loko-
motiven am unbeschrankten Bahnübergang übertönt.  
 

Die BP Raffinerie wurde 1967/68 in Betrieb genommen und 
war damals die größte Erdölraffinerie in Bayern. Entsprechend 
groß war der dortige Werkbahnhof, der 25 Gleise und 55 Wei-
chen mit 18 km Länge aufweisen konnte und ein eigenes Spur-
planstellwerk besitzt. Im Zuge der Schließung der Shell 1982 
und ERIAG 2008 und Produktionsverlagerungen nach Vohburg 
zur RVI wurden die Gleisanlagen nochmals erweitert. Der Werk-
bahnhof wurde mit einer rd. 4 km langen Neubaustrecke in Erns-
gaden an die eingleisige Hauptbahn Regensburg — Ingolstadt 
bei km 62,4 angebunden, die am 16. 5. 1968 eröffnet wurde.  

Der Amtsschimmel am 
Bahnübergang — eine Realsatire 

Nachdem in den Jahren 1978 bis 1980 die Donautalbahn 
abschnittsweise elektrifiziert wurde bot sich dies auch für die 
Strecke zum Werksbahnhof der heutigen Bayernoil an, um 
einen durchgehenden Verkehr bis ins Werk sicherzustellen. 
Dies wurde zum 21. April 1981 vollendet. 

Das Zufahrtsgleis weist zwei ungesicherte Bahnübergänge 
auf, wo Feldwege kreuzen. Ein Feldweg stellt die Verbindung 
von der Angerstraße in Irsching zur Kreuzung der PAF 17 mit 
der Zufahrt in die Raffinerie bzw. als Radwegfortführung ent-
lang der BP zur Austraße in Vohburg her, der zweite Feldweg 
führt von der Bahnüberführung in Rockolding nach Ernsgaden 
und Knodorf.  

Besonders in Irsching wird seit Jahren (um nicht zu sagen: seit 
Jahrzehnten) über die ständige Lärmbelästigung durch das zwei-
malige Pfeifen an den unbeschrankten Bahnübergängen geklagt.  

Seit der Explosion bei der Bayernoil am 1. 9. 2018 hat man 
sich der Problematik erneut angenommen, zumal jetzt auch 
das Personal der Werksfeuerwehr verstärkt betroffen ist. Neben 
einer Sicherung mit Halbschranken und Signalanlage (Kosten 
0,9 — 1,2 Mio. €) besteht die Möglichkeit der Sperrung für Kfz 
mit Bau einer Umlaufsperre für den Fuß- und Radverkehr, was 
aber ein Problem für den landwirtschaftlicher Verkehr mit sich 
bringen würde. 

Das Pfeifen kann auch entfallen, wenn eine sog. „Langsam-
Fahrtstelle“ angeordnet wird. Dabei muss die derzeit zulässige 
Geschwindigkeit der Züge von 40 km/h auf 20 km/h reduziert 
werden, auf dem Feldweg wird eine Höchstgeschwindigkeit für 
Kfz von 10 km/h angeordnet.  

Amtsschimmel ist ein kritischer Ausdruck für ein Übermaß an Bürokratie. Das Wort ist in 
redensartlicher Verwendung seit dem 19. Jahrhundert bezeugt. (Quelle: Wikipedia) 
Die Herkunft des Wortes ist umstritten. In der Schweiz wurden früher Akten von einem 
berittenem Amtsboten zugestellt. Oder es spricht den Schimmel auf alten Akten oder um 
Staub darauf, der wie Schimmel aussieht, an. Vermutlich aber geht die Herkunft des Wortes 
auf ein Formular aus der österreichischen Monarchie zurück, das man als „Simile“ (von 
lateinisch similis = ähnlich) bezeichnete. Mit Hilfe dieses Standard-Vordrucks ließen sich 
ähnliche Anliegen schematisch bearbeiten. Beamte, die nur nach Muster vorgingen, wurden 
als „Similireiter“ bezeichnet. 
Der Amtsschimmel ist kein Einzeltier, er ist über ganz Deutschland und Bayern verbreitet. 
Seine Erhaltung (und Fortpflanzung) soll durch sog. „Bürohengste“ (oder gendergerecht auch 
„Bürostuten“) gesichert sein. Er findet sich jedenfalls auf keiner Liste der vom Aussterben 
bedrohten Tierarten. 
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Dies hat die Stadt mit Schreiben vom 5. 12. 2018 beantragt. 
Die DB Netz AG teilt hierzu mit, dass dies „nicht akzeptabel ist“ 
und „einer Absenkung der Geschwindigkeit aus Lärmschutz-
gründen grundsätzlich nicht zugestimmt werden“ kann.  

Die Stadt hat den Antrag bei der übergeordneten DB Netz 
AG München erneut gestellt, unterstützt von der Bayernoil, die 
als alleiniger Nutzer der Strecke keine Beeinträchtigung oder 
Nachteile bei der Zugverkehrsabwicklung sieht. Mit Schreiben 
vom 26. 4. 2019 wird der Antrag mit ausführlicher Begründung 
erneut abgelehnt, ebenso bei einem späteren Gespräch in 
München.  

„Eine Geschwindigkeitsbeschränkung führt zu einer Verrin-
gerung der Streckenleistungsfähigkeit, die wir auch aus kapa-
zitiver Sicht nicht mittragen können.“ Und weiter: „Seitens der 
DB Netz AG wird eine kurzfristige Geschwindigkeitsbeschrän-
kung abgelehnt, da hierdurch keine Erhöhung der Sicherheit 
erfolgt und die Maßnahme zudem eine Pönalisierung als In-
frastrukturmangel nach sich zieht.“ 

Das oder die „Pönale“ kommt nicht — wie man denken 
könnte — von „Po“, sondern aus dem lateinischen „poena“ und 
heißt soviel wie Strafe, Strafgebühr, Bußgeld etc. Es ist insbe-
sondere noch in Österreich gebräuchlich, sonst veraltet.  

Der „Infrastrukturmangel“ besteht darin, dass sich die Fahrt-
zeit eines Zuges um 0,3 Minuten (!) verlängert und die DB hier-
für möglicherweise eine Strafe an das Bundesverkehrsministerium 
zahlen muss, also die „Tochter“ DB an ihre Mutter „Bund“. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob aus Kapazitätsgründen gar nicht 
mehr Züge eingesetzt werden könnten oder die Züge aus dem 
Werk heraus oder hinein am Bahnübergang Irsching tatsächlich 
gar keine 40 km/h fahren können!   
 
Fazit: Die Stadt hat als kurzfristige Maßnahme den Übergang 
befristet bis 31. März ganz gesperrt, die Loks pfeifen nicht mehr, 
der Amtsschimmel wiehert! Damit wird gleichzeitig auch der neu 
asphaltierte Geh- und Radweg entlang der Raffinerie geschont!  

Nebenaspekt: Die Höchstgeschwindigkeit auf dem Feldweg 
wurde durch die Stadt bereits auf 10 km/h beschränkt. Dies 
hat die DB jetzt beanstandet — der Zug darf ja noch 40 km/h 
fahren! Also: Schildertausch und Festlegung der Höchstge-
schwindigkeit auf 20 km/h — wohl ein erheblicher Sicher-  
heitsgewinn auf der Flucht vor den Lokomotiven!  
 
Dabei müsste man gerade bei der DB wissen, dass der 
Amtsschimmel kein Rennpferd ist!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Quellen: Das große Archiv der Eisenbahnstrecken (Auszug) 
Stadtarchiv, Akten Stadtverwaltung  
 
Zusammenstellung: Rudolf Kolbe (Februar 2020) 

 
 

Bürgermeister  
Martin Schmid auf  
der Flucht vor dem  
Amtsschimmel Der Amtsschimmel  

von Max Kirschner 
 

Das Zeitrad dreht sich noch und noch. 
Systeme stürzen, steigen hoch. 

Und auch die Menschen kommen, geh’n. 
Nur ein Symbol, das bleibt besteh’n: 
Amtsschimmel ist es, grau und alt, 
verbissen, stur, herzlos und kalt. 
Das Ewig-Amtliche stößt uns ab. 

Doch niemand bringt es in das Grab! 
Es thront im muffigsten Büro, 

anmaßend, selbstbewußt und roh. 
Es hockt auf jedem Amtsregal, 

heimtückisch lauernd und brutal. 
Es blinzelt hinter jeder Brille, 

zückt drohend seine Federkiele 
 

Es hält die Hand am Bremsenhebel, 
hüllt tarnend sich in Pfeifennebel, 
hemmt jeglichen Gedankenflug, 

verzögert jeden frischen Zug. 
Es bremst selbst eigene Erlasse! 

(Erließ sie scheinbar nur zum Spaße!) 
Es rutscht in ur-, uralten Gleisen. -- 

Daseins-Berecht’gung nachzuweisen, 
hat es sich ernstlich nie bemüht! 
Ist einfach da, wie jeder sieht, 

streicht, wie Ahasver, durch die Zeit! -- 
Bist du zu geh’n, niemals bereit? 

Sankt Schimmel du, von Amtes wegen, 
wann wirst du dich zur Ruhe legen? 
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Schönstatt, Holunderplantage  
und Mikroorganismen 
KDFB Vohburg blickt auf erfolgreiches 2019 und freut sich auf das neue Jahr  

Auf das abgelaufene Jahr hat das Vor-
standsgremium des Katholischen Deutschen 
Frauenbund Vohburg bei der Hauptver-
sammlung im Pfarrheim zurückgeblickt.  

Im Anschluss an eine gemeinsame Mess-
feier mit Pfarrer Thomas Zinecker präsentierte 
am 23. Januar Schriftführerin Anita Schaben-
berger in ihrem Jahresbericht einige Höhe-
punkte aus 2019: die gut besuchte Faschings- 
party Only Women, den Zweitagesausflug an 
den Königssee beziehungsweise nach Leo-
gang, den Vortrag über Defibrillatoren und die 
Fahrt zu den Weihnachtsmärkten in Altötting 
sowie Halsbach.  

Aktionsschmankerl für 2020 bot Carola 
Kufer, Vorstandsmitglied, den rund 50 Gästen 
an. Sie stellte für das neue Jahr beispielsweise 
einen Einkehrtag in Schönstatt, Vorträge über 
Mikroorganismen sowie Kindernotfälle, eine 
Erlebnisführung auf einer Holunderplantage 
und einen Zweitagesausflug nach Iphofen, 
Karlstadt sowie zur Volkacher Mainschleife in 
Aussicht. Altbekannte Unternehmungen wie 
die Feier am Unsinnigen Donnerstag, das Fas-
ten in der Gemeinschaft oder die Ferienpass-
aktion stehen auch heuer auf dem Plan.  

Eine erfreuliche Nachricht überbrachte 
Schatzmeisterin Michaela Schlittenbauer: Der 

KDFB Vohburg nahm im vergangenen Jahr 
mehr ein als er ausgab. Für einige Besuche-
rinnen gab es noch mehr Grund zur Freude. 
Marianne Pröpster, Vorstandsmitglied, und Jo-
sefa Bauer, stellvertretende Diözesanvorsit-
zende, überreichten acht Frauen eine Gold- 
nadel sowie einen Blumenstrauß für 40 Jahre 
Treue zum Verein. Fünf Frauen ehrten sie mit 
einer Silbernadel und einer Rose für 25 Jahre 
Mitgliedschaft.  

Zum Abschluss lobte Bauer die Verdienste 
des Frauenbundes und Silvia Müller aus 
dem Vorstandsteam verabschiedete die 
Gäste.

Besonderen Grund zur Freude hatten  
einige Frauen bei der Jahresversammlung  

des KDFB Vohburg. Für 25 beziehungsweise 
40 Jahre Treue zum Verein zeichneten sie  
die stellvertretende Diözesanvorsitzende  

Josefa Bauer (stehend v. r.) und Marianne 
Pröpster aus dem Vorstandsgremium aus. 

TÄGLICH DURCHGEHEND GEÖFFNET
Montag Ruhetag

Donaustr. 13 – 85088 Vohburg – Tel. 08457/7800
Wir stellen Speiseeis in alter italienischer

Tradition im eigenen Hause her.

Ab März sind wir wieder für Sie da!

Wir suchen ab

sofort freundliche

und motivierte

Aushilfe!
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Stand der fleißigen Spendensammler am 20.10.2019 in Vohburg. 
(von links) Kilian Schmid, Quirin Schmid,  
Corbinian König und Phil Eckert 
 

Am 20. Oktober 2019 beteiligten sich drei Schüler der Montessori-
Schule Kösching am verkaufsoffenen Sonntag „Vohburg mit allen Sin-
nen“. Betroffen durch einen Bericht ihrer Lehrerin Frau Pfeffer von 
deren Aufenthalt auf Sansibar und den Zuständen in der dortigen 
Schule wurde in der Montesorri-Schule ein Spendenprojekt ins Leben 
gerufen. Aus einer kleinen Idee wurde ein richtiger Stand in Vohburg 
am Marktplatz, wo viel geboten war: gegen eine freiwillige Spende 
konnte jeder Büchsen werfen, Steine bemalen, Walnussspiel spielen 
oder tolle Lospreise gewinnen. Die drei sammelten im Laufe des Tages 
373,77 €. Die Summe übergaben die Drei mit selbstgebastelten Pla-
katen und einer Spendenbox an Frau Pfeffer.  

Wie in jedem Jahr verkauft der Katholische Frauenburg heuer 
in der Osterzeit Palmbüscherl für karitative Zwecke. Um diese zu 
basteln, braucht das Vorstandsgremium Ihre Hilfe.  

An folgenden Terminen können Sie von 14 Uhr bis 17 Uhr sowie 
von 19 Uhr bis 21 Uhr im Frauenbundraum des Vohburger Pfarrheims 
Ihrer Kreativität freien Lauf lassen:  
11., 12., 13., 16., 17. und 18. März.  

Damit genug grüne Zweige und Palmkätzchen vorhanden sind, kön-
nen sie diese zu den Terminen in das Pfarrheim bringen oder vorab 
spenden.

Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei den Spendern 
und selbstverständlich auch bei den Firmen und Personen, die 
uns die Sachpreise zur Verfügung gestellt haben. 
 
 
 

Hilfe für eine Schule auf Sansibar  
Vohburger Schüler der Montessori-Schule Kösching 
sammelten Spenden

Frauenbund bastelt  
für den guten Zweck  
– Basteln Sie mit?

Die drei stolzen Spendensammler bei der Übergabe  
in der Montessori-Schule Kösching  

von links: Corbinian König, Quirin Schmid, Frau Pfeffer, Phil Eckert 

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort

Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a

85098 Großmehring

Telefon (0 84 07) 9 39 33-0

Telefax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg
Donaustraße 14

85088 Vohburg a.d. Donau

Telefon (0 84 57) 91 20

Telefax (0 84 57) 91 22

Mit unserem Tarif VorsorgePRIVAT schützen

Sie Ihre Gesundheit optimal. Sichern Sie sich

Leistungen für Vorsorgeuntersuchungen,

Schutzimpfungen, Hörhilfen, Brillen und

Kontaktlinsen. Lassen Sie sich beraten!

Ich will aktiv durchs Leben gehen!

Ihr starker Partner vor Ort

Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a

85098 Großmehring

Telefon (0 84 07) 9 39 33-0

Telefax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg
Donaustraße 14

85088 Vohburg a.d. Donau

Telefon (0 84 57) 91 20

Telefax (0 84 57) 91 22

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a

85098 Großmehring

Telefon (0 84 07) 9 39 33-0

Telefax (0 84 07) 9 39 33-19

Team Vohburg
Donaustraße 14

85088 Vohburg a.d. Donau

Telefon (0 84 57) 91 20

Telefax (0 84 57) 91 22

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

www.facebook.com/mayer-huber

Ihr starker Partner vor Ort

Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG
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Die Neue  
stellt sich vor

15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnte Organisator Erwin Sayer im Stadt-
café zum 1. „Offenen Seniorentreff“ 2020 
begrüßen. Im Mittelpunkt stand die Vor-
stellung von Claudia Wiegand von der Ca-
ritas Pfaffenhofen.  

Sie betreut künftig die Nachbarschaftshilfe, 
von der der „Offene Seniorentreff“ ein Teil ist. 
Die Vorstellung nahmen die Teilnehmer auch 
gleich zum Anlass, um sich selbst kurz vorzustel-
len. Da war auch so manches geschichtliche 
Schicksal zu erfahren. Interessantes Ergebnis: 
Nur drei sind echte Vohburger. Die meisten 
Personen kommen aus Sachsen-Anhalt, ge-
folgt von Mittelfranken. „Bei uns darf aber 
jede(r) mitmachen“, betonte Erwin Sayer. 
„Selbstverständlich alle Vohburger aus den 
Ortsteilen und auch Interessierte aus den um-

Gospelmesse 
 
Einen besonderen Gottesdienst erlebten 
über 100 Christen beider Konfessionen am 
Sonntag in St. Anton.  

Prädikant Steffen Lutz (links oben im Prädi-
kanten-Talar) feierte dort einen Gospelgottes-
dienst, bei dem der Chor viele liturgische Teile 
übernahm. Diese Aufgabe übernahm die 
GospelConnection unter der Leitung von 
Anna Katharina Müller (rechts am Keyboard). 
Zum Mitlesen und Mitsingen (wer kennt nicht 
amazing graze?) lagen die Texte auch in 
deutsch aus. 
Foto: Bauer 

Beratung und Information  
rund um das Thema Behinderung 
Familienunterstützender Dienst  
zur Begleitung von Menschen mit  
Behinderung und ihren Familien 
Ambulanter Pflegedienst  
Beratungsdienste zu Leistungen der  
Pflegeversicherung nach SGB XI und  
weitere Leistungsangebote 

Freizeit und Bildung  
für Menschen mit und ohne Behinderung:  
Begegnungsangebote, Ausflüge, Reisen und mehr 
Ambulant Begleitetes Wohnen  
zur Unterstützung, um selbstständig in einer  
eigenen Wohnung leben zu können 
Schulbegleitung  
Begleitung für SchülerInnen mit Behinderung  
im Schulalltag, auch in Schulvorbereitenden  
Einrichtungen, Kindergarten oder Studium 

 
Regens-Wagner-Stiftung Hohenwart 
Ambergerweg 25 
85276 Pfaffenhofen 
08441- 85956 -240 
Offene-hilfen-pfaffenhofen@regens-wagner.de 
regens-wagner-hohenwart.de 

liegenden Gemeinden. Herkunft spielt keine 
Rolle.“ Er betonte auch, dass es sich nicht um 
einen Verein mit Mitgliedschaft handele, son-
dern eben offen sei.  

Als nächster Termin wurde der Mittwoch, 
5. Februar, wieder um 14.30 Uhr im Stadt-
café, vereinbart. (bav)

Sie stand im Mittelpunkt:  
Claudia Wiegand von der Caritas  
Pfaffenhofen. Zu ihrer Rechten Erwin Sayer, 
der den „Offenen Seniorentreff“ organisiert. 
Foto: Bauer 

Offene Hilfen Pfaffenhofen — was wir bieten 
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v.l.n.r.: Anneliese Nickel,  
bisheriger Kassenwart, H. Hr. Pfarrer James, 

Vorstand Erwin Schweiger 

 
Seniorenclub 
Irsching 
 

Im Rahmen der kürzlich stattgefunde-
nen Jahreshauptversammlung des Senio-
renclubs Irsching Knodorf konnte von der 
Vorstandschaft an H. Hr. Pfarrer James eine 
Spende von 200,00 € für sein Häuserpro-
jekt in Indien überreicht werden. 

Zu Versammlung konnte Herr Schweiger 
48 der 51 Mitglieder begrüßen. Im Anschluß 
des Jahresrückblickes wurde Frau Anneliese 
Nickel als bisheriger Kassenwart verabschie-
det. Dieses Amt übernimmt nun Frau Helga 
Hirmer. Auch für 2020 plant die Vorstand-
schaft wieder gemeinsame Aktivitäten, die 
immer wieder gerne von den Seniorinnen 
und Senioren angenommen werden. 630 Euro  

als Spende  
ersungen 
 

Es war am 3. Adventswochenende, als 
in Vohburg das große Benefizkonzert zu 
Gunsten der evangelisch-lutherischen Kir-
che adventliche und weihnachtliche Lieder 
darbot.  

Unter der Führung von „Maggies Moderne“ 
sangen und spielten damals die Chöre „Mag-
gies Moderne“, der Frauenchor Geisenfeld 
und die Stadtkapelle Vohburg. Der Eintritt war 
für die über 100 Zuhörer frei, doch wurde am 
Ende um eine Spende für den Neubau der 
evangelischen Kirche gebeten.  

Der Erlös lässt sich sehen: 630 Euro. Die-
sen Betrag überreichten jetzt die Vorsitzende 
des Sängervereins, Christa Thurner und die 
Kassiererin Renate Werther an den Förderver-
ein der evangelischen Kirche, vertreten durch 
den 2. Vorsitzenden, Pfarrer Reinhard Wem-
höner. Die Übergabe konnte schon auf der 
Empore der neuen Kirche erfolgen. (bav) 
 
Der evangelische Pfarrer Reinhard Wemhöner 
hat gut lachen. Er bekommt eine Spende über 
630 Euro, überreicht von der Vorsitzenden des 
Geisenfelder Sängervereins Christa Thurner 
(links) und der Kassiererin Renate Werther. 
Foto: Bauer 

Rund 150 
Blutspender 
kamen zum 
Anzapfen 
 

Rund 150 Blutspender, darunter etwa 10 
Erstspender, kamen zum ersten Blutspen-
determin 2020 des Bayerischen Roten 
Kreuzes und ließen sich einen halben Liter 
Blut abzapfen.  

Unterstützt wurden das BRK dabei vom 
Kreisverband Pfaffenhofen, der mit mehreren 
Mitgliedern tatkräftig für die Organisation 
sorgte. Beim BRK ist man mit dem Spende-
aufkommen höchst zufrieden, denn damit hat 
man wieder ein Spendervolumen erreicht wie 
es sich für Vohburg allmählich eingependelt 
hat. Eine Rarität ist sie zwar nicht, aber häufig 
kommt sie auch nicht vor: die 90. Vollblut-
spende. Sie lieferte unser Mitarbeiter Johann 
Bauer ab. Seit 40 Jahren berichtet er nicht nur 
über die Blutspenden, er tut‘s auch! (bav) 

 
Der Teamarzt für Vohburg,  

Dr. Gerd Weideneder, bedankte sich nach  
der 90. Spende bei Bauer 

Foto: Bauer 

INFO TELEFON 0176 31474478

WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH!

INFO-TELEFON: 0176-31474478
www.san-baumontage.de

INFO-TEL. 0176-31474478
www.san-baumontage.de

WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH!

Ihr Experte für Ihre

Photovoltaik-Dachanlage:

Planung und Montage
Wartung

SAN Baumontage

Inh. Noby Soliman

Dollinger Str. 7

85088 Vohburg a. d. Donau - Pleiling
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„Da Huawa, da Meier und I“ sind 2020 
mit ihrem neuen Programm „Agrat“ un-
terwegs.  

Zugleich wird diese Tournee eine Abschluss-
Tournee werden, denn Christian Maier (da 
Huawa), Matthias Meier (da Meier) und Sepp 
Haslinger (I) machen eine längere Pause, die 
durchaus ein paar Jahre dauern kann, wo keine 
Auftritte stattfinden. Eine Gelegenheit die 3 
Musiker und Gaudiburschen noch einmal live 
zu sehen, bietet sich am Samstag, 29.02. 
2020 um 20 Uhr in der Agnes-Bernauer-Halle 
in Vohburg. Im neuen Programm „Agrat“ schau -
en sie der Gesellschaft auf die Finger. Sie hin-
terfragen unser Tun und Lassen und besingen 
auf ihre ganz eigene hintersinnig-witzige Art und 
Weise das Leben und die Kunst, sich „net sei 
Herz vabiang“ zu lassen. Die 3 Musiker ver-
sprechen, dass es nicht nur zahlreiche musi-
kalische, sondern auch optische Höhepunkte 
geben wird.

Da Huawa da Meier  
und i machen Pause! 
Am 29.02.2020 in Vohburg  
auf Abschluss-Tournee. 

Kartenvorverkauf: Vohburg: Donaukurier, Geschenkehaus Rampl.  
Münchsmünster: Bäckerei Dussmann. Tickets zum selbst Ausdrucken: www.kabarett-konzerte.de 

1426

KULTURELLES  
LEBEN

LUZ AMOI  
im Kultur-Stadl 

Luz Amoi, sprich „hör mal zu“ heißt 
die Band. „Für Berta“ das Programm. 
Beides zusammen gab es im Februar im 
auf Anschlag gefüllten Vohburger Kultur-
Stadl für ein begeistertes Publikum, 
dass zwischenzeitlich kein Halten mehr 
kannte.  

Luz Amoi spielte dabei aber nicht nur 
ein großartiges Konzert sondern bot auch 
den gebührenden Rahmen für den Aus-
stand von Kulturreferentin Heide Schlutter, 
die sich im März nicht mehr zur Wahl stellt 
und somit aus dem Stadtrat ausscheidet. 
Gerne und mit viel Begeisterung organi-

sierte Heide Schlutter im Laufe der Jahre 
unzählige Konzerte und Vernissagen. Dass 
sie zum Abschied gerade Luz Amoi ansagen 
konnte kam dabei gelegen, dann so konnte 
das gebürtige Nordlicht beweisen, dass sie 
die Sprache ihrer Wahlheimat inzwischen 
zumindest fast perfekt beherrscht. (las)
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Der Heimat- und Kulturkreis Vohburg 
 

lädt am 22. April 2020  
im Pfarrheim Vohburg 

zu einen Vortrag  
von Dr. Gerhard Preisler ein 

 
Thema: 

Heimatvertriebene  
und Flüchtlinge  

in Vohburg  
(1945 – 1950)  

 
Grundlage des Vortrages ist das Buch  

von Dr. Gerhard Preisler 

Gerhard Preisler 
Heimatvertriebene  
und Flüchtlinge  
in Vohburg  
(1945 – 1950)  
- Eine Recherche -

Beginn 19:00 Uhr, Eintritt ist frei
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Mit der Bayerischen  
Ehrenamtskarte vergünstigt in die  
Landesgartenschau Ingolstadt 

Rundschreiben Bayerischer Gemeindetag 
Aktuelle Änderung der Düngeverordnung

Wie das Koordinierungszentrum Bürger-
schaftliches Engagement am Landratsamt 
Pfaffenhofen (KOBE) mitteilt, erhalten alle 
Inhaber einer gültigen Bayerischen Ehren-
amtskarte vergünstigten Eintritt (2 Euro Ra-
batt auf den regulären Eintrittspreis) zur 
Landesgartenschau Ingolstadt. Die ver-
günstigten Karten sind nur an den Kassen 
auf dem Gelände erhältlich. 
 

Unter dem Motto „Inspiration Natur“ 
bietet die Landesgartenschau Ingolstadt 2020 
vom 24. April bis zum 4. Oktober ein span-
nungsvolles und unterhaltsames Ausstel-

lungs- und Veranstaltungsprogramm 
für Jung und Alt.  
 

Schau- und Themengärten liefern 
Inspirationen für eine zeitgemäße und 
nachhaltige Gartengestaltung. Food-
trucks, Verkaufsstände mit nachhalti-
gen Produkten und Informationen 
zu Artenschutz, Energiegewinnung 
und grüner Stadtentwicklung der Zukunft wer-
den angeboten. Erstmals können Besucherin-
nen und Besucher auf einer bayerischen 
Gartenschau ökologische und moderne Land-
wirtschaft in all ihren Facetten erleben.  

Für die Bundesrepublik Deutschland ist es 
derzeit juristisch unumgänglich, eine Änderung 
der Düngeverordnung 2017 bis Mai 2020 zum 
Abschluss zu bringen. Nur so können die von 
der EU-Kommission angedrohten Strafzahlun-
gen vermieden werden. Gerade läuft das Anhö-
rungsverfahren, zu dem wir für den Deutschen 
Städte- und Gemeindebund Stellung genom-
men haben. Zur Änderung der Düngeverord-
nung braucht die Bundesregierung im Bundes- 
rat die Unterstützung der Länder und kein 
Sperrfeuer. 

Uns ist bewusst, wie aufgeheizt die Diskus-
sion im Augenblick geführt wird. Es ist ein exis-
tenznotwendiges Interesse der Landwirte, für 
einen gerechten Lohn zu arbeiten und die Ar-
beitsplätze in der Landwirtschaft zu sichern. Auch 
uns ist es wichtig, dass insbesondere kleine 
und mittlere Betriebe nicht dem Preisdruck des 
Handels erliegen und aufgeben müssen. Den -
noch gilt es, allen Bestrebungen einer (in erster 
Linie nahezu industriellen) landwirtschaftlichen 
Produktion Einhalt zu gebieten, die das heimi-
sche Grundwasser mit Nitrat hoch belastet. Der 
sorgsame Umgang mit der wertvollen Ressour -
ce Grundwasser ist ein elementarer Baustein 
in der gesamten Nachhaltigkeits- und Klimadis-
kussion. Jedes Kilogramm Düngung — sei es 
durch Gülle oder Mineraldünger — das über 
dem Bedarf der Pflanzen liegt, steigert nicht den 
Ertrag der Landwirte, sondern belastet das 
Grundwasser. Dieses wiederum ist die Res-
source für das Lebensmittel Nr. 1, unser Trink-
wasser. 

Wir setzen uns für folgendes ein: 
1. Zu den Änderungen der  
Düngeverordnung  

Umstritten sind derzeit vorrangig die soge-
nannten „roten Gebiete“, die von den Ländern 
festgelegt werden. In diesen bereits heute 
grenzwertig nitratbelasteten Gebieten müssen 
die Düngegaben in Regelfällen um 20% redu-
ziert werden. Diese „roten Gebiete“ werden 
an Hand von – heiß umkämpften – Messstellen 
und deren Messergebnissen festgelegt. 

Damit sind die bereits erfolgten Nitratein-
träge (= Immissionen) im Untergrund dafür 
maßgeblich, was an Einträgen an der Ober-
fläche (= Emissionen) erfolgen darf. Diese 
Karten werden durch eine Verdoppelung der 
Messstellen zwar präziser. Ein weiter Schritt nach 
vorne könnte in der ganzen Düngediskussion 
jedoch getan werden, wenn es griffige Indika-
toren dafür gäbe, ob eine grundwasserverträg-
liche Düngung (= Emission) an der Oberfläche 
erfolgt. Dazu darf die Landwirtschaft aber 
nicht gegen, sondern muss mit der Düngever-
ordnung arbeiten und im Sinne der Transpa-
renz sehr viel mehr grundwasserrelevante 
Daten erfassen und zur Verfügung stellen. 

Das ist im Augenblick Zukunftsmusik, denn 
tatsächlich sollen die Vorschriften über den 
Nährstoffvergleich und dessen Bewertung im 
Entwurf der Düngeverordnung (§§ 8 und 9) 
gestrichen werden, wogegen wir uns wehren. 
Aus Sicht der Wasserversorger müssen wir au-
ßerdem fordern, dass in den roten Gebieten 
nicht nur bereits nitratbelastete Grundwasser-
körper erfasst werden, sondern auch die Ein-

zugsgebiete von Trinkwassergewinnungsan- 
lagen insgesamt mit berücksichtigt werden. 
2. Anreizförderung der Landwirte  
Wir schlagen darüber hinaus Anreizförde-
rungen für aktive Landwirte vor: 

Zum Einen muss sich Bayern dringend dafür 
einsetzen, dass der ausschließliche Flächenan-
satz, mit dem EU-Agrarfördermittel vergeben 
werden, in Zukunft verlassen wird. Hier ist ein 
Ansatz in Richtung Arbeitsplätze-pro-Hof zu 
wählen. 

Zum Anderen sollte eine nationale Anreiz-
förderung für aktive Landwirte überlegt wer-
den, die sich bei den Aufzeichnungspflichten 
einem digitalen Monitoring anschließen und 
die Anforderungen der DuV übererfüllen. 
Damit könnten Mindereinnahmen bei der 
Landwirtschaft zur Existenzsicherung verallge-
meinert und der Gewässerschutz zugleich vo-
rangebracht werden. 

Die Themen Existenzsicherung der Land-
wirtschaft, das Thema „schwarze Schafe“ unter 
den Landwirten und das Thema Grundwas-
serschutz lassen sich bewältigen. Der Freistaat 
Bayern darf aber nicht dazu beitragen, dass 
über überhöhte Stickstoffeinträge die Nitrat-
werte im Grundwasser weiter ansteigen. Hier 
ist vielmehr alles zu tun, um über eine ver-
besserte Düngeverordnung zu einem vorsor-
genden Grundwasserschutz beizutragen. 
Frau Dr. Juliane Thimet,  
Telefon: 089 360009-16,  
Mail: juliane.thimet@bay-gemeindetag.de  
steht Ihnen für Rückfragen gerne zur  
Verfügung.
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Die Faschingszeit mit ihren süßen und fetthaltigen Versuchungen ist 
überstanden. Da wird es gefühlt Zeit für ein bisschen Frühjahrsputz im 
eigenen Körper. Was könnte da besser sein, als mit einem kleinen Detox 
für ein strahlendes Äußeres und ein ganz neues Körpergefühl zu sorgen.  
 
Wir bieten Ihnen deshalb eine ganz besondere Aktion für den 
Monat März: Mit einem Entschlackungsprogramm á la Jungbrunnen 
werden Haut und Körper auf die warme Jahreszeit vorbereitet. Wohl-
fühlfaktor und beste Betreuung natürlich wie immer inklusive. 
 
Zum Entschlackungsprogramm, das Rosalie Angort eigens für ihre 
Kundinnen zusammen gestellt hat, gehören tolle grüne Smoothies, 
eine  erfrischende, belebende Algenmaske die entschlackt, intensive 
Feuchtigkeit spendet und der ideale Energiekick für jede Haut ist. 
 
Zusätzlich zum Gesamtpaket, das inklusive einer 60 minütigen 
Anwendung im Hause Jungbrunnen im März für nur 79 Euro 
zu haben ist, bekommt jeder Kunde einen exklusiven 3-Tages-
Plan mit nach Hause.  
 
So macht Detox Spaß und so gelingt der Start in ein strahlendes 
Frühjahr ganz mühelos. 

Detox á la Jungbrunnen

Kosmetikinstitut  
Jungbrunnen 

Donaustraße 24 

85088 Vohburg a.d. Donau 

Telefon 08457/7144 

info@jungbrunnen-institut.de 

www.jungbrunnen-institut.de
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Wenn im Hause Grauvogl Hand an einen 
Teig gelegt wird, dann darf man sicher sein, 
dass etwas Köstliches entsteht: kernige, 
handwerklich gefertigte Brote, Semmeln 
und Brezen, feine Torten, leckere Kuchen 
und außergewöhnliches Kleingebäck.  

All das gibt es bei Grauvogl seit Generatio-
nen. Und seit 25 Jahren unter Führung von 
Josef Grauvogl – Bäckermeister und Konditor 
− und seiner Frau Alexandra, die ebenfalls 
Konditorin ist. Beide haben ihren Beruf von 
der Pike auf gelernt und sind stolz darauf, ihr 
Handwerk präsentieren und ihr Wissen an 
Auszubildende weitergeben zu dürfen. 

Besonders stolz ist man in der Bäckerei 
momentan deshalb auf Patricia Lingen. Sie 
hat vor Kurzem nach verkürzter Lehrzeit ihre 
Gesellenprüfung in Ingolstadt absolviert und 
mit Bravour bestanden. „Bunte Vielfalt“ lau-

Gelungenes GesellenstückGelungenes Gesellenstück
tete das nicht ganz einfache Thema für die 
jungen Konditorinnen und Konditoren. Patricia 
setzte es in Form einer Erdbeer-Kokos-Torte, 
verschiedenen Keksen und Pralinen um und 
überzeugte damit trotz aller Nervosität, die im 
Vorfeld bei ihr herrschte, die Prüfer. 

„Das war ein richtig gelungenes Gesellen-
stück, auf das sie und wir stolz sein können“, 
freute sich Lehrherr Grauvogl. Und er muss es 
wissen, schließlich ist er selbst seit Jahren Mit-
glied und Lehrlingswart der Bäckerinnung 
Oberbayern Nord sowie Vorsitzender des Prü-
fungsausschusses. 
 
Nun, da Patricia ausgelernt hat, ist in der 

Backstube direkt hinter dem Bäcker- 
laden in Vohburg Platz für neue Azubis.  
 

„Wir bilden Konditoren, Bäcker und auch 
Bäckereifachverkäuferinnen aus“, sagt Grauvogl. 
Voraussetzung ist dabei ein Quali oder ein 
vergleichbarer oder höherwertiger Abschluss. 
Das liege nun nicht an ihnen, sondern schlicht 

daran, dass es auch ein großes Maß an theo-
retischem Wissen zu bewältigen gebe, um die 
Lehre erfolgreich abzuschließen. 

Interessenten können sich gerne direkt in 
der Bäckerei melden oder ihre Unterlagen zu-
schicken. Natürlich ist es auch möglich, sich 
den Betrieb anzuschauen oder ein Praktikum 
zu absolvieren. „Bäcker und Konditor ist ein 
besonderer und ein sehr schöner Beruf“, sagt 
Grauvogl, „einer, auf den man stolz sein darf, 
in dem man kreativ sein kann und der jeden 
Tag etwas Neues bringt.“ 

Nicht jeden Tag, aber regelmäßig etwas 
Neues gibt es übrigens nicht nur am Hauptsitz 
der Bäckerei in der Vohburger Fichtenstraße 
– die nun, nach der Fertigstellung der Bauar-
beiten an der Waldstraße, wieder problemlos 
erreichbar ist — sondern auch in den beiden 
Filialen in Geisenfeld und Ernsgaden. So haben 
die vielen Stammkunden immer etwas zu pro-
bieren und auch in der Backstube wird es für 
Azubis und alte Hasen nie langweilig. 
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Mitglieder im

3 Personaltrainer-
stunden EMS
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Der nächste Strandurlaub ist schon in 
Sichtweite? Die Tage werden länger, die 
Temperaturen steigen und du freust dich 
schon auf deine leichten Sommerkleider, 
auf kurze Hosen und sonnen am See?  

Im Weg stehen dir dabei nur noch ein paar 
überflüssige Pfunde, die trotz aller guten Vor-
sätze so gar nicht von den Hüften wollen, das 
ein oder andere Speckröllchen, dem du schon 
nach Silvester an den Kragen wolltest, und der 
innere Schweinehund, der alledem noch im 
Wege steht? 

Kein Problem, denn Abhilfe gibt es dank dem 
Fitness-Studio Dream Body ganz in deiner 
Nähe! Hier trainierst du mit professionellen 
Trainern in familiärer Atmosphäre direkt vor 
deiner Haustür. Und hier klappt es, dank EMS-
Training auch jetzt im Frühjahr noch mit der 
Traumfigur für den Sommer. 

Beim EMS Training werden verschiedene 
statische oder dynamische Übungen unter An-
leitung eines Personaltrainers gemacht. Dabei 
hast du eine Funktionsweste in deiner Größe 
mit Elektroden an. Durch diese Elektroden 
fließen ungefährliche bioelektrische Impulse, 
welche an deine persönlichen Bedürfnisse an-

gepasst werden können. Diese 
fordern gleichzeitig alle Mus-
kelgruppen im Körper und 
machen die Übungen sehr 
viel intensiver als bei einem 
normalen Training. Ein EMS 
Training wird auch von Ärzten 
und Physiotherapeuten sowie 
von Hochleistungssportlern 
eingesetzt, um die Muskeln 
nachhaltig zu stärken. 

Damit möglichst effizient Muskeln aufgebaut 
werden, sind die Elektroden direkt auf den 
wichtigsten Muskelgruppen deines Körpers 
platziert, damit die Impulse ihr Ziel erreichen. 
Da das EMS Training hocheffektiv ist und viele 
Muskeln gleichzeitig arbeiten, verbrennt der 
Körper viele Kalorien während einer Trainings-
einheit. Deshalb ist es ein sehr effektives Werk-
zeug, um den Körper zu formen und/oder den 
Körperfettanteil nachhaltig zu reduzieren. 

Das ist aber noch nicht alles, denn EMS 
stärkt auch deinen Rücken: Die Elektroden im 
Anzug sind entlang der Wirbelsäule platziert 
und stärken auch die untrainierten Muskeln. 
Vor allem die aktiv schwer zu trainierenden 

tiefliegenden Muskeln am 
Rücken werden so mit er-
reicht. Dies kann zu einer 
Verbesserung der Körperhal-
tung und zur Stärkung der 
Muskulatur deines unteren 
Rückens führen. 

Bei alledem ist EMS be-
sonders gelenkschonend, 
denn die elektrischen Im-
pulse arbeiten direkt mit den 

Muskeln, dabei entsteht nur eine minimale Be-
lastung auf den Gelenken, somit kannst du 
deine Muskeln trainieren und damit deine 
Gelenke nachhaltig stärken. Da beim EMS 
Training alle ausgewählten Muskelgruppen 
gleich stark arbeiten, werden Muskeldysbalan-
cen ausgeglichen und auch alle schwache 
Muskelgruppen gleichmäßig gestärkt. 

Wenn EMS nicht so dein Ding ist, hast 
du bei Dream Body natürlich auch alle 
Möglichkeiten an hochwertigen Geräten zu 
trainieren und so bei bester Betreuung fit 
zu werden für den Sommer und deinem 
ganz persönlichen Dream Body ein Stück 
näher zu kommen. 

. . . ganz in  
deiner Nähe!

LAURA  
GERLACH
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Die Sternengruppe (Krippe) stellt  
für’s Freispiel selbst Knete her! 
Zutaten: 
- 500g Mehl 
- 175g Salz 
- 3EL Zitronensäure 
- 7EL Öl 
- 500ml kochendes Wasser 
- Lebensmittelfarbe 
 
Alle Zutaten mit dem Handrührgerät  
gut verkneten. 
In einer verschlossenen Dose lässt  
sich diese gut lagern,  
Viel Spaß beim Ausprobieren. 

BAERchen-Projekt für Kinder an. Aufmerk-
sam auf die Aktion wurden Mitglieder des 
SV Menning und die Kindergartenleitung, 
nachdem sie einen Bericht darüber in der 
Zeitschrift „Bayernsport“ gelesen hatten. 
Die Abkürzung BAER-chen steht für Bewe-
gung, Aufklärung, Ernährung und Ressour-
cen. Durch die Unterstützung des Verbandes 
werden 14-tägig stattfindende Turnstunden 
für Vorschulkinder 1 Jahr lang angeboten 
und finanziert. Mit der Übungsleitern Sa-
bine Neumayer und teilnehmenden Sport-
vereinen lernen die Kinder verschiedene 
Sportarten, wie Yoga, Tennis, Karate, Fußball 
usw. kennen. Sowohl die Kinder als auch 
die teilnehmenden Vereine profitieren von 
den gemeinsamen Aktivitäten.  

Bisher ist der Kindergarten Menning der 
einzige im Landkreis, der sich dem Projekt 
angeschlossen hat. Kreisjugendleiter Hans 
Weber vom BLSV (Bayerischer Landes-
sport-Verband) würdigte das Engagement 
von der Kindertagesstätten-Leiterin  Silvia 
Artmeier und Sportgruppenleiterin Sabine 
Neumayer. Er überreichte eine BAERchen-
Tasche mit „sportlichem Inhalt“, die von 

Das Kindergartenteam St. Martin in 
Menning hat es sich zur Aufgabe ge-
macht,  die Bewegungsfreude der Kinder 
zu fördern und das in Kooperation mit 
dem BSJ. 

Die Bayerische Sportjugend bietet zusam-
men mit dem BKK (Betriebskrankenkas se) 
Landesverband Bayern das sogenannte 

den Kindern gleich ausgepackt wurde. 16 
„Schlaufüchse“ nehmen derzeit gerne an 
dem Projekt teil, eine Weiterführung im 
kommenden Jahr wird angestrebt.

BAERchen-Projekt  
in der Kindertagesstätte  
St. Martin

Urkunde für die Kindertagesstätte  
über die Teilnahme an diesem Projekt.

Fotos: Santl

Kreisjugendleiter der Bayerischen Sport  
Jugend, Hans Weber bei der Überreichung 
einer Sporttasche an die Übungsleiterin  
Sabine Neumayer und einem Teil der Turn- 
kinder im Beisein von Leiterin Silvia Artmeier  
und Alois Goppold, Vorstand des Menninger 
Sportvereins.
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Jetzt wird’s tierisch 
Fasching  
in der Rappelkiste  
und Krabbelkiste 

Für unsere Faschingsfeier am unsinnigen 
Donnerstag hatten sich die Kinder und das 
Team der Rappelkiste das Thema „Karneval 
der Tiere“ ausgesucht. Gemeinsam mit den 
Kindern wurden passende Kostüme und 
Masken gefertigt.  

Am Morgen durften wir uns über die Auf-
führung der Kinder der Blauen Gruppe 
freuen. Sie übten in den Wochen vor Fa-
sching ganz fleißig an einer verkürzten Fas-
sung der Geschichte vom „Karneval der 
Tiere“. Nach der gemeinsamen Brotzeit be-
suchte uns noch der Kasperl mit der 
Schlange Flöterella.  
In der Krippe fing es morgens schon an 
zu Krabbeln . . .  

Viele kleine Mäuse, Bienchen und Mari-
enkäfer wuselten durchs Haus. Gestärkt 
vom Bunten Buffet, das von den Eltern ge-
spendet wurde tanzten, spielten und tobten 
die Kleinen ausgelassen durch die Krippe. 
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Wenn auch nicht viel Schnee war,  
es war schön draußen zu sein. 
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Schneemänner  
und Maskerade
In der kalten Zeit entstanden Schneemänner aus  
Styroporkugeln. Bei der Faschingsfeier waren die  
Kinder ganz verschieden verkleidet. Nach dem Tanzen, 
Topfschlagen, Krapfen essen und weiteren Spielen 
hatten wir einen erlebnisreichen Nachmittag. 
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In der Natur- und Umwelt-AG bauen wir gerade eine  
Futterstation für Vögel. Dabei dürfen wir selbst messen,  
bohren, schrauben und Vieles mehr!  
Das Thema Vögel beschäftigt uns gerade nicht nur in der  
Arbeitsgemeinschaft. Auch im Alltag basteln wir heimische 
Vögel und lernen ganz viel darüber. Egal ob Rotkehlchen, 
Spatz oder Buntspecht — wir sind echte Vogelspezialisten! 
  
  
Mit Spaß und Fantasie schminken wir uns in dieser  
narrischen Zeit immer wieder gerne. Rot-Blau - Helau! 

A
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Politische Bildung —  
die 4. Klassen zu Besuch im Rathaus

Was macht ein Bürgermeister eigentlich 
jeden Tag? Welche Aufgabenbereiche über-
nimmt er und darf man ihn etwas fragen? 
Ja, man darf! Ein herzliches Dankeschön 
an Martin Schmid, der sich umfassend Zeit 
nahm um Rede und Antwort zu stehen.  

Die eigenen Anliegen dem Gemeindeober-
haupt vorzubringen erlebten die Kinder dabei 
als eine Möglichkeit der politischen Mitgestal-
tung – und so nahm Johannes all seinen Mut 
zusammen und bat um den Bau einer Seil-
rutsche am Spielplatz in Rockolding.  

Anschließend wurden die Büroräume be-
sichtigt und im Sitzungssaal der Ablauf einer 
Stadtratssitzung mit all seinen Regelungen um 
die Gesprächsbeiträge der Mitglieder nachge-
spielt. Schulische und politische Bildung Hand 
in Hand! 
gez. Silberhorn 
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Unsere Gemeinde Vohburg gehört zum Landkreis Pfaffenhofen 
und dessen Wappen enthält die Hopfenpflanze. Dies ist kein Zufall, 
denn die Hallertau ist schließlich bekannt als das weltweit größte, 
zusammenhängende Hopfenanbaugebiet.  

Deshalb informierten sich die Kinder im Hopfenmuseum Wolnzach 
über das grüne Gold. Nach einer informativen Führung zu Anbau, Ernte, 
Verarbeitung und zur Geschichte der heimischen Nutzpflanze machten 
sich die Schüler mit Begeisterung auf eine eigene Ralley durch alle Aus-
stellungsbereiche. gez. Silberhorn  

Die Klassen 4c und 4d  
im Hopfenmuseum Wolnzach 

A
nzeigen

Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service



Auch im Phönix-Seniorenzentrum Herzog 
Albrecht ist die fünfte Jahreszeit angebro-
chen und es wurde kräftig Fasching gefeiert. 

Das ganze Haus war festlich faschingsmä-
ßig geschmückt und ließ Faschingsstimmung 
aufkommen und wie jedes Jahr wurde im 
Phönix-Seniorenzentrum gleich vier mal Fa-
sching gefeiert. 

Los ging der Faschingsfeiermarathon am 
Dienstag den 4. Februar mit dem Start der 
großen Hausfaschingsparty im 2. Stock. Um 
14:00 Uhr füllte sich der 2. Stock und nach-
dem die Bewohner von den Betreuungskräf-
ten fertig geschminkt und verkleidet waren, 
ging die Faschingsfeier mit verschiedenen 
Krapfen, Stimmungsmusik und selbstgemach-
ter Bowle los.  

Es wurde fröhlich gefeiert und zu der Stim-
mungsmusik vom Musiker Paule kräftig ge-
tanzt. 

Das Highlight des Nachmittags war der Auf-
tritt der Vohburger Kinder- und Jugendgarde, 
die für Begeisterung bei allen Besuchern 
sorgte.  

Weiter ging es mit dem Fasching am 10. 
Februar, denn an diesem Tag stand um 10:00 
Uhr der Auftritt der Marchinger Showgirls & 
Boys an. Viele Bewohner kamen in den 2. 
Stock um den Aufritt nicht zu verpassen. Alle 
Besucher beobachteten fasziniert die Tanzein-
lagen und waren begeistert von den Tänzer 
und Tänzerinnen. 

Am 13. Februar war es dann im Wohnbe-
reich Birkenheide so weit. Personal und Be-
wohner waren geschminkt und kostümiert. 
Mit Krapfen, Bowle, Faschingsdekoration und 
Stimmungsmusik wurden die Bewohner in 
Faschingslaune versetzt. Der Höhepunkt am 
Nachmittag war der Auftritt der Bambinigarde 
„Der Narrwalla“ aus Ingolstadt. Zu diesem Auf-

tritt kamen auch viele Bewohner von anderen 
Wohnbereichen dazu. Alle waren erfreut und 
klatschten begeistert zum Rhythmus mit.  

Am rußigen Freitag, den 21. Februar ging 
es mit Fasching weiter. Denn um 15:30 Uhr 
stand der Auftritt der Vohburger Prinzengarde 
an. Viele Bewohner und Angehörige kamen 
in den 2. Stock um den Aufritt der Garde nicht 
zu verpassen. Alle Besucher beobachteten 
fasziniert die Tanzeinlagen und waren begeis-
tert von den Tänzer und Tänzerinnen.    

Am Ende waren sich alle einig, dass es 
gelungene Faschingsfeiern waren und die 
Auftritte der verschiedenen Garden für 
schöne und abwechslungsreiche Nachmit-
tage gesorgt haben.  
 
Wir bedanken uns  
bei allen drei Faschingsgarden  
für die tollen Auftritte. 

SENIORENZENTRUM 
PHÖNIX38

Ein dreifach donnerndes Hellau!!
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REISEBÜRO WEBER
Inhaber: Andrea Windirsch
Alte Landgerichtsstr. 8
85088 Vohburg
Tel: 08457/1252
www.reisebuero-weber-vohburg.de

Seit 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!

Seit über 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!
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Unsere Kinder der F2 Jugend durften sich über neue Präsentationsanzüge 
freuen. Auf diesem Weg möchten wir uns herzlichst bei Robert Moosburger  
(Metall-/Blechbearbetung) für seine Unterstützung bedanken.  

A
nz

ei
ge



41Vohburger  
NACH R ICHTEN

Fürbacher-Walter GmbH      Steinmetzwerkstätte      Gewerbestraße 19      85088 Vohburg      Telefon  08457/930130 
Telefax  08457/930131      E-Mail  info@fuerbacher-walter.de      Internet  www.fuerbacher-walter.de

Reinigen – Pflegen – Schützen
Ihr Spezialist für Naturstein

em-Produkte  im Sortiment

A
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Einen Überblick über das abgelaufene 
Jahr gaben Mitglieder der Vorstandschaft 
in der Jahreshauptversammlung der Was-
serwachtortsgruppe Vohburg. Der 1. Vor-
sitzende Florian Reitzer sprach von „Gott 
sei Dank nur 3 Einsätze, denn Null wären 
mir noch lieber!“  

Bei den Schwimmkursen wurden insgesamt 
105 Abzeichen erschwommen, darunter erfreu-
liche 39 Seepferdchen (das jüngste gerade mal 
4 Jahre!) und 2 Rettungsschwimmer in Silber.  

Im neuen Jahr steht die Beschaffung wei-
terer Ausrüstung an, die teilweise vorgeschrie-
ben ist. So geht auch die  Wasserwacht mit 
dem Dienstbuch online. Finanziell steht die 
Ortsgruppe nicht schlecht da. Dazu tragen 

auch 926 Mitglieder bei, die die Wasser-
wacht zum zweitstärksten Verein in Vohburg 
machen. Schwerpunkt 2020 werden Wieder-
belebung und Defibrillatoreinsatz sein. Allge-
mein soll die Kinder- und Jugendarbeit noch 
ausgebaut werden.  

„Wir leisten hier sinnvolle Investitionen, 
wenn wir junge Menschen zum Dienst an 
der Allgemeinheit erziehen und ihnen in-
teressante Perspektiven der Freizeitbe-
schäftigung aufzeigen“, so Jugendleiterin 
Sophie Strempel.  

Selbstverständlich wird die Wasserwacht 
im Mai wieder einen Anfängerschwimmkurs 
anbieten und sich im August auch wieder am 
Ferienpass beteiligen.  (bav)

Von HLW und Defi 
 

Frühdefibrillation und HLW (Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung) standen auf dem 
Dienstplan der Wasserwacht.  

1. Vorsitzender Florian Reitzer, selbst haupt-
beruflich Notfallsanitäter bei der AUDI AG, 
gab zunächst eine Einweisung in HLW und 
Defi(brillator) und sonstige Ausstattung. Der 
nächste frei zugängige Defibrillator hängt übri-
gens im Vohburger Rathaus und später wieder 
in der VR Bayern Mitte.  

Dann mussten die Teilnehmer selbst diverse 
Situationen meistern und alle dabei erforder-
lichen Tätigkeiten ausführen. Dazu gehörte 
selbstverständlich auch der Notruf über 112.

JVH der Wasserwacht. Der Jugend  
eine Perspektive vermitteln. 

Unter den kritischen Augen von Florian 
Reitzer konnten die Teilnehmer gleich 
das erworbene Wissen austesten. 
Foto: Bauer 
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Als aktiver, lebendiger Verein im wahrs-
ten Sinne des Wortes präsentieren sich die 
Vohburger Sauwa Kicker bei ihrer Jahres-
versammlung. Viele der inzwischen über 
100 Mitglieder waren gekommen, wählten 
ihren neuen Vorstand, die Kapitäne und 
Trainer, bejubelten die aktivsten Spieler 
und diskutierten rege über die anstehen-
den Satzungsänderungen. 

„Ich bin unendlichen stolz auf diesen Verein 
und seine Mitglieder und auf all das, was wir 
in den vergangenen Jahren zusammen ge-
schafft haben“, betonte Sauwa Kicker Mitbe-
gründer Thomas Wibmer, der dem Verein bis 
heute und, so hat es die einstimmige Wahl 
ergeben, auch in Zukunft, vorsteht. 

Grund dazu hat er, das zeigte die Versamm-
lung, genug. In reger, aber sachlicher Diskussion 

wurde da zügig über wichtige 
Satzungsänderungen etwa über 
die Vertretung des Vereins nach 
außen entschieden. Gemein-
sam wurden die aktivsten Spie-
ler in der Geschichte der 
SauWa Kicker – aktuell sind das 
Eugen Pantschenko (95 Spiele), 
Hayan Arwani (75 Spiele) und 
Michael Kißlinger (75 Spiele) – 
sowie die stetig wachsende 
Mitgliederzahl bejubelt.   

Zügig und recht unproblematisch verlief 
dann auch die Nachwahl für die verwaisten 
Ämter des dritten und fünften Vorstandes. 
Hier konnten sich Steve Reichert und Eugen 
Pantschenko durchsetzten. Das Amt des Ju-
gendverteters wird künftig Michel Nanninga 

Aktiv und lebendig: die Sauwa Kicker 
inne haben. Als Kapitäne laufen, so ergab es 
die Wahl, in Zukunft Eugen Pantschenko, Ma-
rius Malcher und Patrick Nüske auf. 

Viel vorgenommen hat sich die Spaßmann-
schaft auch für das kommende Jahr: Geplant 
ist neben den inzwischen schon traditionellen 
Turnieren im Sommer, in der Halle sowie in 
der Fun-Arena, dem Wattturnier, dem Darttur-
nier und einigen internen Veranstaltungen 
auch ein dreitägiger Gegenbesucher der 
Mannschaft aus San Marino die im vergange-
nen Jahr in Menning gegen die Sauwa Kicker 
auf dem Rasen stand.  

„Das wird“, freute sich Wibmer, „mit Si-
cherheit eine super Sache auf die ich mich 
schon jetzt sehr freue!“ (las) 

Auch im laufenden Jahr bleiben die Sauwa 
Kicker 03 aktiv: Los ging es dabei mit dem 
in-zwischen 16. Sauwa Kicker-Dartsturnier.  
 

Auf dem Bild von rechts:  
Tobias Berthold (4. Platz), Olli Kamerl (3. Platz), 
Thomas Schiegl (1. Platz)  
und Thomas Wibmer (2. Platz)
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Am Samstag, 08.02.2020 fand in der 
Agnes-Bernauer-Halle das 8. Vohburger 
Freizeit-Volleyball-Mixed-Turnier statt.  

Hierzu konnte die Volleyballabteilung des TV 
Vohburg sieben Mannschaften aus der Mixed-
liga des Bezirkes Oberbayern Nord begrüßen. 
Die Besonderheit beim Mixed-Volleyball ist, 
dass immer mindestens zwei Frauen auf dem 
Feld stehen müssen. Gespielt wurden jeweils 
2 x 12 Minuten, jeder gegen jeden. Bis 16.30 
Uhr wurde hier tolles Volleyball gezeigt und es 

herrschte eine sehr gute Stimmung in der 
Halle.  

Bei der anschließenden Preisverteilung 
konnte sich der TSV Wettstetten mit einer über-
ragenden Leistung den 1. Platz sichern. Gefolgt 
vom TSV Hohenwart und den Schutterballern 
aus Wellheim-Konstein. Sonst noch mit dabei 
waren die Volleyballer des TSV Baar-Ebenhau-
sen, MBB Manching, VFB Zandt, TSV Unsern-
herrn und natürlich der Gastgebern des TV 
Vohburg. Dieser belegten den 5. Platz. 

Volleyballer  
brauchen  
Frauen-Power   

Wir sind eine Volleyball-Mixed-Mann-
schaft und spielen in einer Freizeitliga auf 
gutem Niveau mit Luft nach oben.  

Die Spieler sind zwischen 22 und 57 
Jahre alt und der Spaß am Spiel steht im 
Vordergrund. Leider sind uns einige Damen 
aus gesundheitlichen Gründen ausgefallen.  
Darum suchen wir zur Verstärkung Frauen 
mit bereits ein wenig Volleyballkenntnissen, 
die Lust haben regelmäßig in der Halle Vol-
leyball zu spielen. Natürlich sind aber auch 
Männer  willkommen (Ligaerfahrung ist nicht 
zwingend erforderlich). 
 
Unsere Trainingszeiten: 
Montag von 19.15 Uhr bis 21.15 Uhr 
 
Für Fragen stehe ich euch gerne zur  
Verfügung, einfach unter 0172/8247297 
anrufen. 
Die Volleyballabteilung 
des TV Vohburg 
Alois Pröpster /  Abteilungsleitung 
 
Wir freuen uns auf euch!

7. Vohburger Freizeit-Volleyball-Mixed-Turnier  
war ein voller Erfolg

San Marco
Pizzeria · Gelateria

Neueröffnung
unter neuer Führung!

Im Lokal 25 Plätze,
im Außenbereich bis 100 Plätze!
Fischergasse 1 · Tel. 08457 / 93 27 72

Wir freuen uns auf Sie und bitten
um Reservierung!

A
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Ehrungen beim Schützenverein  
„Heckenrose“ Irsching

Neue Könige bei „Einigkeit“ Rockolding 1892 e.V.

Zur Hauptversammlung am 26.01.2020 
konnte 1. Schützenmeister Matthias Kolbe 
29 Mitglieder begrüßen, darunter auch die 
Irschinger Stadträtinnen Bianca Amann und 
Sabine Brunnhuber, Vertreter der örtlichen 
Vereine sowie Ehrenmitglied Günther Oster-

meier und Ehrenschützenmeister Raimund 
Siebein.  

In seinem Bericht gab er einen ausführlichen 
Rückblick über die zahlreichen Veranstaltungen 
und Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr. Ab-
schließend überreichte 1. Schützenmeister 

Matthias Kolbe noch verdiente Ehrungen und 
gab einen Ausblick auf das Jahr 2020. Der 
Schützenverein „Heckenrose“ Irsching zählt 
derzeit 217 Mitglieder.

Am 08.02.2020 fand das diesjährige Königsschießen des Schüt -
zenvereins „Einigkeit“ Rockolding statt, bei welchem die Schützen-
könige 2020 durch ihren besten Teiler ermittelt wurden.  

In der Jugendklasse setzte sich Tobias Graßl mit einem 9er durch, 
während sich in der Schützenklasse Michael Wittmann die Königs- 
würde mit einem schönen Teiler sicherte. Den abtretenden beiden 
Schützenkönigen wurden traditionsgemäß Wurstketten überreicht, wel-
che von den anwesenden Mitgliedern bei einer gemeinsamen Brotzeit 
verspeist wurden.  

Der Verein gratuliert den beiden neuen Schützenkönige zu 
ihrem Erfolg, welche nun bei besonderen Anlässen im kommen-
den Vereinsjahr die Schützenkette tragen dürfen. 
 
Foto von links nach rechts 
1. Schützenmeister Thomas Stangl,  
Jugendkönig Tobias Graßl  
und Schützenkönig Michael Wittmann

Jahrtag der Stadtkapelle  
am Sonntag 22.03. um 09:30 Uhr in St. Peter 
 
Im Anschlusss (ca. 11:00 Uhr) Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
im Pfarrheim 
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen.   
Alle die zum gemeinsamen Essen bleiben wollen,  
melden sich bitte beim 1. Vorsitzenden an:  
vorstand1@stadtkapelle-vohburg.de oder 0152/02096081 
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Unsere Mietfahrzeuge für Ihren Urlaub

Ihr Partner rund um „Camping & Caravan”:

Weinsberg Cara Home 600
für bis zu 6 Personenmit Stockbett

Hobby Optima I
für 4 Personenmit Hubbett

Sie möchten mit günstigen Zinsen
bauen, kaufen, modernisieren
oder Ihr Immobiliendarlehen
umfinanzieren? Nutzen Sie die
Vorteile der Allianz
Baufinanzierung mit bis zu
40-jähriger Zinsfestschreibung.
Wir beraten Sie gerne!

Alois Pröpster
Allianz Generalvertretung
Franz-Lettner-Str. 7
85088 Vohburg

Tel. 08457.315
www.allianz-proepster.de

Sie möchten mit günstigen Zinsen
bauen, kaufen, modernisieren
oder Ihr Immobiliendarlehen
umfinanzieren? Nutzen Sie die
Vorteile der Allianz
Baufinanzierung mit bis zu
40-jähriger Zinsfestschreibung.
Wir beraten Sie gerne!

Alois Pröpster
Allianz Generalvertretung
Franz-Lettner-Str. 7
85088 Vohburg

Tel. 08457.315
www.allianz-proepster.de
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8. Internationales Sen5 Rhein Shiai 2020

Oberbayerische Meisterschaft 

Bayerische Karate Meisterschaft

In der Ringarena, unmittelbar an der 
Grand-Prix-Strecke Nürburgring, fand am 
11. Januar das 8. Rhein Shiai statt, ein in-
ternationales Karate-Turnier mit über 800 
Kämpfern aus 115 Vereinen und 11 Natio-
nen.  

Die Kampfkunstfabrik Vohburg war vertreten 
durch die Landeskaderathleten Lena Mick (TV 
Münchsmünster), Lale Knupfer und Florian 
Kamerl (beide TV Vohburg) mit ihren Coaches 
Gerhard Weitmann und Savas Gönenler. 

Den Auftakt machte Lale in der Klasse U21 
bis 55 kg. Nach einem mit 0:4 Punkten ver-
lorenen Kampf gegen eine Isländerin, be-

siegte sie eine Dänin klar. Im letzten Kampf 
gegen eine Deutsche aus Nordrhein-Westfa-
len lag Lale nach Punkten vorn, ihre Gegnerin 
traf aber in der allerletzten Sekunde mit dem 
Fußtritt Lale’s Kopf, ein Ura Mawashi, der mit 
3 Punkten bewertet wird, so daß Lale am 
Ende nur Platz 3 belegte. 

Lena startete in der Gruppe Cadets U16 bis 
54 kg mit 29 jungen Damen in ihrer Ge-
wichtsklasse. Den ersten Kampf gegen eine 
Niederländerin gewann Lena klar mit 5:2 
Punkten, in den beiden folgenden Kämpfen 
gegen deutsche Karate-Kämpferinnen verlor 
sie jeweils knapp mit 0:2 bzw. 1:2 Punkten. 

Den Abschluß bildete Florian bei den Junio-
ren U18 bis 68 kg, ebenso ein ziemlich gro-
ßer Pool mit 25 Startern. Flo, durch eine 
Mandelentzündung atemtechnisch einge-
schränkt, konnte seine Kämpfe gegen einen 
Dänen und zwei Deutsche zwar bestreiten, 
verlor sie aber jeweils knapp. 

Das Turnier am Hockenheimring stand 
wieder unter dem Motto „Wettkampferfah-
rung sammeln“ und war eine wichtige Vor-
bereitung für den Austrian Champions- 
Cup, der wie jedes Jahr Ende Januar in 
Bregenz am Bodensee stattfindet. 

Die Wettkampferfahrenen Lale Knupfer, 
Lena Mick, Natalie Hans und Florian Kamerl, 
konnten an diesem Turnier nicht teilnehmen, 
da sie vom Landeskader aus an diesem Wo-
chenende einen Lehrgang in der Sportschule 
Oberhaching absolvierten. 

Svenja Wolf, die zum ersten Mal bei einem 
Wettkampf angetreten ist, sicherte sich im 
Nachwuchsturnier, das gleichzeitig stattfand, 
die Gold Medaille und bei der Bezirksmeister-
schaft in ihrer Klasse die Bronze Medaille. Für 
Dimitri Korro, Konstantin Schweiger und Prince 
Ibrahimovic war es nach dem Bayernpokal 
das zweite Turnier, bei dem sie ihr Können 
zeigen durften. Dimitri erkämpfte sich den 
Titel des Oberbayerischen Meisters. Eben so 

auch Prince, der neben seiner Gewichtsklasse 
auch noch in der gemischten Gewichtsklasse 
angetreten ist. Er wurde jeweils 1. Auch für 
Konstantin Schweiger lief es sehr gut. Er 
wurde in seiner Gewichtsklasse Vize-Meister 
und in der gemischten Gewichtsklasse Ober-
bayerischer Meister. Zum Schluss ging dann 
noch Christian Frey an den Start. Der Wett-
kampferprobte ging ebenfalls zweimal an den 
Start und sicherte sich in den beiden Katego-
rien jeweils den Titel des Vizemeisters.  

Trainer Savas Gönenler war mit der Leis-
tung seiner Sportler sehr zufrieden. Jetzt 
heißt es aber fleißig weiter trainiere, da be-
reits am 15.02.2020 die Bayerische Meis-
terschaft in Forchheim ausgetragen wird. 

Am 15./16.02.2020 wurden in Forchheim 
die Bayerischen Karate Meisterschaften 
ausgetragen. Vom Team der Kampfkunst-
fabrik Vohburg konnten Natalie Hans, Prince 
Ibrahimovic und Christian Frei wegen einer 

Erkältung nicht antreten. Somit konnte 
Savas Gönenler nur noch mit Lale Knupfer, 
Philip Grünfeld, Florian Kamerl (alle TV 
Vohburg) und Lena Mick (TV Münchs-
münster) nach Forchheim fahren.  

Am Samstag wurde um den Titel des Baye-
rischen Meisters in den Kategorien Jugend, 
Junioren und U21 gekämpft. Als erstes wurden 
die Mannschaftswertungen der Junioren aus-
getragen. Florian Kamerl der mit dem befreun-
deten Verein TV Fürth 1860 e.V. an den Start 
ging wurde hier Bayrischer Meister, Philip Grün-
feld, der für den TV Monheim kämpfte, 2. 

Als nächstes ging Lena Mick bei der Einzel-
wertung der Junioren an den Start. Sie er-
kämpfte sich hier den Titel der Bayerische 
Meisterin. Florian Kamerl und Lale Knupfer (U 
21) waren als nächstes an der Reihe und er-
kämpften sich ebenfalls die Goldmedaille. Für 

Philip Grünfeld lief es leider nicht ganz so gut, 
er wurde 3. 

Am Sonntag wurde dann um die Titel in der 
Leistungsklasse gekämpft. Hier startete Lale 
Knupfer in der Mannschaftswertung für den 
VfR Garching Budosport. Sowohl in der Mann-
schaftswertung als auch in der Einzelwertung 
gewann sie wieder alle Kämpfe und wurde 
wieder 2 x Bayerische Meisterin.  

Somit haben sich alle Sportler für die 
kommenden Deutschen Meisterschaften 
im März bzw. Juni qualifiziert.  

Deshalb trainieren sie jetzt in den Faschings-
ferien zusätzlich zum normalen Training noch 
von Mittwoch bis Sonntag in der Sportschule 
in Oberhaching, Dort findet zur Vorbereitung 
auf die Deutsche Meisterschaft mit dem Lan-
deskader ein Lehrgang u.a. mit dem Landes-
kadertrainer Gerhard Weitmann statt.  

Die Oberbayerische Meisterstaft fand am 
01.02. und 02.02.2020 in Traunreut statt. 
Der TV Vohburg war mit 5 Sportlern ver-
treten, darunter vier Newcomer. 
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Am Sonntag, den 26.01.2020 fand die 
Jahreshauptversammlung des KKV Rockol-
ding e. V. im Sportheim statt. 

Der 1. Vorsitzende Georg Dalmeier konnte 
einen gut gefüllten Saal an Mitgliedern und 
Ehrengästen begrüßen. In einer Schweigemi-
nute wurde den vermissten, gefallenen und 
verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. 

Herr Dalmeier berichtete über die Aktivitäten 
des Vereins im letzten Jahr. Hervorgehoben 
wurden die 100-jährige Gründungsfeier mit 
Fahnenweihe und die Beteiligung an Fahnen-
weihen befreundeter Vereine. 

Der Schriftführer Nikolaus Kutschera sieht 
einem entspannten Jahr entgegen. Das Jahr 
2019 war für den gesamten Verein aufgrund 

des großen Festes mit viel Arbeit verbunden. 
Mitgliederwerbung, v. a. um weiblichen Zu-
wachs, wird großgeschrieben. Unser Verein ist 
für alle zugänglich, die Satzung wurde ge-
schlechtsneutral formuliert. 

Kassier Andreas Robin legte den geprüften 
Kassenbericht vor und sieht den Verein gut 
aufgestellt. Mit einer neuen Fahne und dem 
schönen 100-jährigen Gründungsfest können 
wir sehr zufrieden sein. 

Außerdem wurden durch die Vorstandsvor-
sitzenden Georg Dalmeier und Jörg Vielbert 
folgende Ehrungen vorgenommen: Für 20-
jährige Vereinszugehörigkeit wurden Carsten 
Blohm, Alois Brücklmeier, Martin Heilmeier, 
Jörg Kern, Erwin Lembke und Andreas Robin, 

für 30-jährige Vereinszugehörigkeit Eugen Fi-
scher junior und Ludwig Sepp und für 40-jäh-
rige Vereinstreue Alfred und Robert Lanig 
senior sowie Franz Raith und Heinrich Soller 
geehrt. 

Auch Neuwahlen standen an, fast alle Vor-
standsmitglieder stellten sich wieder zur Wahl. 
Josef Fink leitete diese, alle wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Lediglich Erich Galla stellte 
sich als Beisitzer nicht mehr zur Verfügung, er 
wird zu einem späteren Zeitpunkt gebührend 
verabschiedet. 

Gegen 18:00 Uhr ging die Versammlung in 
gemütlicher Runde zu Ende. (las) 

JHV des Krieger- & Kameraden-Vereins 
Rockolding e. V. mit Neuwahlen

85088 Vohburg Tel. 08457/9105
Mail: fa.koller@online.de

Gasthaus
„Zur Bernauerin”

Wir bitten um Reservierung unter

Öffnungszeiten: Mo./Di./Do. von 17 bis 22 Uhr, Fr./Sa./So. von
11.30 bis 14 Uhr und von 17 bis 22 Uhr, durchgehend warme Küche

„Zur
Viele leckere

kroatische Spezialitäten
warten auf Sie!

v. l. n. r.: Der 2. Vorstandsvorsitzende Jörg Vielbert, Andreas Robin,  
Erin Lembke, Carsten Blohm, Franz Raith, Ludwig Sepp, Alfred Lanig,  
Heinrich Soller, der 1. Vorstandsvorsitzende Georg Dalmeier und  
Martin Heilmeier.

hinten, v. l. n. r.: Hubert Raith, Reinhold Beer, Reinhold Anthofer,  
der Ehrenvorsitzende Anton Vielbert und Jörg Vielbert 
vorne, v. l. n. r.: Georg Dalmeier, Johann Anthofer, Nikolaus Kutschera  
und Andreas Robin.
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Aktives Vereinsjahr des Imkervereins 
Auf ein aktives Vereinsjahr 2019 konnte 

der Imkerverein Vohburg im Rahmen sei-
ner jüngsten Jahresversammlung zurück 
blicken. Besonders hob Vorsitzender Alfred 
Helfer dabei die Besuche einiger Imker in 
den örtlichen Kindergärten hervor, die bei 
den Kindern großen Anklang fanden und 
die, so Helfer, „den Bezug zur Natur und 
zur Kreatur wecken sollen. Da bleibt was 
hängen bei den Kindern und das ist ge-
rade heute wichtiger den je.“ 

Erfolgreich verlief das Jahr auch für die 
Imker selbst: Bei guten Mitgliederzahlen – 41 
sind es derzeit – konnte sich der Verein über 
eine Reihe engagierter Neuzugänge freuen.   
Sauer stieß Helfer hingegen die unumgängli-
che Beitragserhöhung auf, die er seinen Mit-
glieder vorschlagen musste und die letztlich 
auch einstimmig befürwortet wurde. 30 Euro 
betrug der Jahresbeitrag zuletzt für aktive Mit-
glieder. „Nun allerdings müssen“, so erklärte 
er, „29,23 Euro an den Landesverband abge-
führt werden. Für den Verein bleiben also 
genau 77 Cent. Bei 41 Mitgliedern macht das 

gut 31 Euro und damit kann man beim bes-
ten Willen keinen Verein führen. Obwohl ich 
diese Erhöhung sehr sehr ungern vorschlage, 
bleibt uns letztlich nichts anderes übrig. 
Schließlich wollen wir auch weiterhin zum 
Beispiel beim Ferienpass aktiv bleiben.“ 

So sahen das auch die Mitglieder, die Helfers 
Vorschlag nicht nur einstimmig zustimmten 

sondern ihm bei der anschließenden, turnus-
mäßigen Neuwahl auch erneut ihr Vertrauen 
aussprachen. Kassier bleibt demnach weiter-
hin Andreas Merkt, Schriftführerin Elisabeth 
Able, Kassenprüfer Ronald und Susanne Lam-
precht. Das Amt des stellvertretenden Vorsit-
zenden übernimmt Manuela Nunner von 
Andreas Neumayer. (las) 



91% verlieren gerne ihr Herz.
Aber nicht ihr Geld.
Nutzen Sie die vielfältigen Anlagemöglichkeiten
von Deka Investments. Mehr in Ihrer Sparkasse
oder unter deka.de

Unterschätzen Sie die Zukunft nicht.

Keine Zinsen?
Jetzt auf Wertpapiere umsteigen!

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen,
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank
Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Quelle Statistik: Onlinebefragung Institut Kantar im
Auftrag der DekaBank, Oktober 2019.
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Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Öffnungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.

seit 1994

Der Bio-Hofladen mit
Produkten aus eigener
Erzeugung und vielen
“Feinschmeckereien”
aus der Region.

“Mia g’frein uns.”

Familie Rettermayer,
Bio-Bauern
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29.02.2020 20:00 Uhr Stadt Vohburg „Da Huawa da Meier und i machen Pause!“ AB Halle 

01.03.2020 10:00 Uhr Baugewerbeverein JHV mit Neuwahlen Croatia Grill (zur Bernauerin) 

01.03.2020 15:00 Uhr „Wellenbachfischer“ Rockolding Jahreshauptversammlung 

03.03.2020 19.00 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund Infoabend zum „Fasten für Gesunde“ 

04.03.2020 14:30 Uhr Offener Seniorentreff Offener Seniorentreff im Stadtcafe 

05.03.2020 VdK Sozialverein Stammtisch im Stadtcafe 

06.03.2020 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Vohburg Frühjahrsversammlung, Vortrag: „Der Nichts-Tun-Garten  
für Menschen mit wenig Zeit“ Referentin  
Frau Ulrike Windsperger, München, im Pfarrheim 

07.03.2020 19:30 Uhr SV Irsching-Knodorf Starkbierfest im Warmbadsaal Einlass 18 Uhr 

08.03.2020 19:00 Uhr TC Menning Jahreshauptversammlung 

09.03.2020 Kath. Deutscher Frauenbund Fastenwoche mit Marianne Pröpster 

10.03.2020 15:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Seniorenkreis, Gemeindezentrum Jesuskirche 

12.03.2020 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg Mitgliederversammlung im WRZ, Alte-Landgerichts-Str.11 a 

14.03.2020 19:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Schafkopfturnier im Pfarrsaal 

15.03.2020 KOMMUNALWAHL  

15.03.2020 14:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Einweihung Jesuskirche; Gemeindezentrum Jesuskirche 

17.03.2020 VdK Sozialverein Außensprechtag im Landratsamt 

19.03.2020 19:00 Uhr KAB Vohburg Vortrag von Herrn Wismet, über das Erbrecht  
„Wie mache ich mein Testament“ sowie Neuerungen  
im Pflegeheim (Zuzahlungen) 

21.03.2020 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Hartacker Nichtöffentl. Jagdversammlung mit Schafhammelessen 
 im Gasthaus „Alter“, Tagesordnung lt. Aushang 

22.03.2020 Stadt Vohburg Josefimarkt 

22.03.2020 9:30 Uhr Stadtkapelle Vohburg Jahrtag, Gottesdienst St. Peter 

22.03.2020 13:30 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Tag der offenen Türen, Gemeindezentrum Jesuskirche 

22.03.2020 15:00 Uhr TV Vohburg JHV im Vereinsheim an der Jahnstraße 

22.03.2020 19:00 Uhr Kleintierzuchtverein Rockolding Monatsversammlung 

24.03.2020 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses 

25.03.2020 19:00 Uhr Schützenverein Heckenrose Irsching Vereinsabend 

26.03.2020 19:00 Uhr Heimat- und Kulturkreis Vohburg JHV mit Neuwahlen + Satzungsänderung. Pfarrheim 

26.03.2020 19:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Abendlob/Abendbrot, Gemeindezentrum Jesuskirche 

29.03.2020 Evtl. Stichwahl  

29.03.2020 7:45 Uhr FFW Dünzing Feuerwehrjahrtag, Treffpunkt am Feuerwehrhaus 

31.03.2020 16-20:00 Uhr Blutspendedienst BRK Blutspenden in der Grund- u. Mittelschule, Hartackerstr. 23 

02.04.2020 VdK Sozialverein  

03.04.2020 19:00 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund Vortrag: „Effektive Mikroorganismen – eine Hilfe für 
Landwirtschaft, Gesundheit und Umwelt“;  
Referent: Karl Geisenhofer 

03.04.2020 19:00 Uhr Imkerverein Vohburg Frühjahrsvers., Vereinsheim Kleintierzüchter Rockolding 

04.04.2020 19:00 Uhr Kleintierzuchtverein Rockolding Hoagart’n mit versch. Musikgruppen 

05.04.2020 09:30/11:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Konfirmationsgottesdienst, Gemeindezentrum Jesuskirche 

05.04.2020 19:00 Uhr Kolpingsfamilie Vohburg Frühjahrsversammlung 

VOHBURG
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Gewerbestraße 27 85088 Vohburg Telefon 08457/9141 Fax 08457/9143
info@auto-ruhfass.de www.auto-ruhfass.de

Kfz-Reparaturen aller Art/Fabrikate
Inspektions-Service
HU- und AU-Service
Einbau und Wartung von Standheizungen
Einbau und Wartung von Gasanlagen
Fahrzeugvermessungen

Zentral-Ersatzteillager für alle Kfz-Typen
Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Fahrzeugtransport/Abschleppdienst
Bremsen-Service
Autoglas-Service
Auspuffservice

Reifen-Service
Autovermietung
Klima-Service
Inspektions-Service
Ölwechsel-Service
Leihwagen-Service

Auto Ruhfass bietet Ihnen eine umfassende Servicebetreuung mit dem Ziel, Sie immer mobil zu
halten, damit Sie mit Ihrem Auto während der gesamten Lebensdauer Spaß am Fahren haben.

Wir sorgen für gut

Aktion im
März:

te Sicht!

20% auf Scheibenwischer

und beim Wechsel der Scheibe

gibt´s Scheibenwischer gratis!
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Vohburger
N A C H R I C H T E N

Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 26. März 2020

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 17. März 2020

Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a
85051 Ingolstadt

Tel. (0841) 9666-638
Fax (0841) 9666-657

E-Mail:
margit.regner@iz-regional.de

Bitte senden Sie  
Vereinsbeiträge und  
Veranstaltungstermine  
bis spätestens  
Dienstag, 17. März 2020,  
an: 
 
Andreas.Amann@vohburg.de 
 
Beate.Schoberer@vohburg.de 

Vohburger
N A C H R I C H T E N
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Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Landshuter Str. 25 - 93333 Neustadt a. d. Donau
Telefon 09445 75221-0

E-Mail: info@amsc-stocker.de
Internet: www.amsc-stocker.de

Gewerbestraße 27 - 85088 Vohburg
Telefon 08457 337996-0

E-Mail: info@amsc-vohburg.de
Internet: www.amsc-vohburg.de

Service
Nutzfahrzeuge
Service
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